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AICHWALD AKTUELL
Immer auf der Höhe

Demnächst erscheint 
unser neues Programmheft. 
Wir freuen uns auf neugierige Leser! Ihr vhs Team

2. Semester 2025

Volkshochschulen Aichwald Baltmannsweiler

„Die Neugier ist 

der Anfang aller 

Weisheit.“

Mittwoch,
03. September 2025
Jahrgang 67

KW 36 

Besuchen Sie uns auch auf 

unserer Homepage

www.aichwald.de
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D A S  F E I E R N  W I R !
Sonntag 21.09.2025, ab 10:15 Uhr | Im Lutzen 3 | 73773 Aichwald

20 Jahre
Senioren-
zentrum
Aichwald

D A S  F E I E R N  W I R !
Sonntag 21.09.2025, ab 10:15 Uhr | Im Lutzen 3 | 73773 Aichwald

zentrum
Aichwald

Gesund mit Herz und Hirn
Aichwalder Gesundheits-Dialog

Die Abteilung Reha-Sport des ASV Aichwald e.V.
lädt ein zum Vortragsabend

Herzschwäche
Medikamentöse Therapie und mehr …

Referent:  Prof.Dr. Tillmann Dahme
  Chefarzt der Klinik für Kardiologie
  am Klinikum Esslingen

Dienstag, 23.9.2025
Beginn: 19.00 Uhr
Aichwald-Schanbach, Schurwaldhalle

Der Eintritt ist frei, für eine Spende bedanken wir uns. Saalöffnung 18.00 Uhr.
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Notrufe/
Notdienste

Polizei/Notruf, Tel. 110
Rettungsdienst und Feuerwehr Notruf, Tel. 112
Krankentransport, Tel. 19 222
Polizeirevier Esslingen, Tel. 07 11 / 39 90-0
Polizeiposten Plochingen
Mo. bis Fr. 7.00 – 20.00 Uhr, Tel. 0 71 53 / 3 07-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Notfallpraxis in den Städtischen Kliniken Esslingen, Hirschlandstr. 97

Sprechstunden
Mo. – Do. von 18.00 – 23.00 Uhr
Fr. von 16.00 – 23.00 Uhr
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 8.00 – 23.00 Uhr

Hausbesuche
werktags von 19.00 – 7.00 Uhr des darauffolgenden Tages
Sa./So./Feiertag u. Brückentag von 7.00 – 7.00 Uhr des darauffol-
genden Tages. Die Notfallpraxis ist über Telefon 116 117 erreichbar.

Weitere Allgemeine Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnummer 
116 117
Montag bis Freitag 9.00 – 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie Online-
sprechstunde von nie-dergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für 
gesetzlich Versicherte unter 07 11 / 96 58 97 00 oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 01801 116 116

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Sprechstunden
Mo. – Fr. 19.00 – 22.00 Uhr. Sa. / So. u. Feiertag: 9.00 – 21.00 Uhr
Tel. 116 117

HNO Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter Tel. 116 117

Medius Klinik Ostfildern
Akutversorgung nach sexueller Gewalt
Tel. 07 11 / 4 48 80. www.gewalt-spuren-sichern.de

Tierärztlicher Notdienst
Aichwald, Tel. 07 11 / 5 50 95 56, Sprechzeiten Mo. – Fr. 8.00 – 
9.00 Uhr. Termine nach Vereinbarung

Tierrettungsdienst
Mittlerer Neckar (24 Std.), Tel. 01 77 / 3 59 09 02

Trinkwasserversorgung
Während der Öffnungszeiten: Gemeindeverwaltung Aichwald: Tel. 
07 11 / 3 69 09-0
Außerhalb der Öffnungszeiten: Zentralwarte der Netze BW GmbH 
(kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-4 97

Störungsdienst Strom, Fernwärme
Netze BW GmbH (kostenfrei 24 Std.), Tel. 08 00 / 36 29-4 77

Störungsdienst Gas
Stadtwerke Esslingen, 24-Stunden-Service, Tel. 39 07-222

Notdienst der SHK-Innung
Sanitär Heizung Klempner Esslingen-Nürtingen
Der Bereitschaftsdienst dauert von 10.00 – 18.00 Uhr!
06.09. – 07.09.2025
Müller Haustechnik GmbH
Röntgenstraße 12/1, 73730 Esslingen a. N., Tel. 07 11 / 38 10 02
Siehe auch Notdienstplan auf der Webseite der SHK Innung  
www.shk-es-nt.de/notdienst

 
 
 
 

 
 

Das gelbe Band signalisiert:  
„Dieses Obst darf kostenlos geerntet werden!“ 

 

Die Markierungsbänder sind  
an der Zentrale des Rathauses erhältlich. 

 
Weitere Informationen finden Sie unter  
www.aichwald.de/obstbaumaktion 

Obstbaumaktion „gelbes Band“ 
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Bereitschaftsdienst der Apotheken in Esslingen 
am Neckar und auf den vorderen Fildern
Donnerstag, 4. September
Bären-Apotheke
Wäldenbronner Str. 44, 73732 Esslingen, Tel. 07 11 / 37 51 16

Freitag, 5. September
Aichwald-Apotheke Schanbach
Seestr. 16, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 36 43 44

Samstag, 6. September
Bären-Apotheke Grunbach
Bahnhofstr. 25, 73630 Remshalden, Tel. 0 71 51 / 7 24 84

Sonntag, 7. September
Apotheke Deizisau
Plochinger Str. 40, 73779 Deizisau, Tel. 0 71 53 / 55 00 77

Montag, 8. September
Apotheke im Lammgarten
Plochinger Str. 115/1, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 75 87 09 70

Dienstag, 9. September
Florians Vital Apotheke
Alleenstr. 32, 73730 Esslingen, Tel. 07 11 / 45 14 39 39

Mittwoch, 10. September
Central-Apotheke am Hundertwasserbau
Zehntgasse 1, 73207 Plochingen, Tel. 0 71 53 / 8 33 60
Der Dienstwechsel ist an allen Tagen um 8.30 Uhr – nicht nur an Sonn- und  
Feiertagen. Der aktuelle Notdienstplan im Örtlichen Telefonbuch von Esslingen.

Hilfetelefon/Beratungsstellen (kostenlos)
Telefon Seelsorge
kostenlos, anonym, 24 Std., 0800 / 111 0 111 (ev.), 0800 / 111 0 
222 (kath.) oder 116 123, www.telefonseelsorge.de

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
kostenlos, 24 Std. Beratungsangebot für Frauen, die Gewalt erlebt 
haben oder noch erleben
08000 / 116 016,www.hilfetelefon.de, https://staerker-als-gewalt.
de/hilfe-finden

Hilfetelefon „Gewalt gegen Männer“
Beratungsangebot für Männer, die Gewalt erlebt haben oder noch 
erleben, 08 00 / 1 23 99 00
Mo. – Do.: 8.00 – 13.00 Uhr, 15.00 – 20.00 Uhr, Fr.: 8.00 – 15.00 Uhr

Opfer-Telefon des WEISSEN RINGS
kostenlos, täglich 7.00 – 22.00 Uhr, für Opfer von Kriminalität und 
Gewalt, 116 006

Hilfetelefon sexueller Missbrauch
kostenlos, anonym, Mo., Mi., Fr.: 9.00 – 14.00 Uhr / Di., Do.: 15 
–-20.00 Uhr für Opfer von Kriminalität und Gewalt
0800 / 22 55 530, beratung@hilfetelefon-missbrauch.de, www.hil-
fetelefon-missbrauch.de

Nummer gegen Kummer
anonym, kostenlos, www.nummergegenkummer.de
Kinder-/Jugendtelefon: 116 111 (Mo. – Sa.: 14.00 – 20.00 Uhr, Mo., 
Mi., Do.: 10.00 – 12.00 Uhr)
Elterntelefon: 0800 / 111 0550 (Mo. – F.r: 9.00 – 17.00 Uhr, Di., 
Do.: 17.00 – 19.00 Uhr

Beratung bei Schwangerschaft (pro familia)
Beratung, Information und sozialpädagogische Unterstützung zu den 
Themen Sexualität, Beziehungen und Familienplanung.
Beratungsstelle Kirchheim: Wellingstraße 8 – 10, 73230 Kirchheim/
Teck, 0 70 21 / 36 97, kirchheim@profamilia.de, www.profamilia.de/
kirchheim. Mo. – Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr, Di., Mi.: 14.00 – 16.30 Uhr

Hilfetelefon „Schwangere in Not“
anonym, kostenlos, 24 Std., vertrauliche und anonyme Erstberatung 
zu allen Fragen rund um das Thema Schwangerschaft

0800 / 40 40 020, www.geburt-vertraulich.de, www.schwan-
ger-und-viele-fragen.de

Pflegetelefon: Schnelle Hilfe für Angehörige
kostenlos, Mo., Do.: 9.00 – 18.00 Uhr
030 / 201 79 131, info@wege-zur-pflege.de

Hotline für Menschen mit psychischen Belastungen
kostenlos, täglich 8.00 – 20.00 Uhr
0800 / 377 377 6

Beratungstelefon der Alzheimer Gesellschaft BW
Tel. 07 11 / 24 84 96 63

Für obdachlose junge Menschen
www.sofahopper.de

Anonyme Alkoholiker Interessengemeinschaft e.V.
Tel. 01 72 / 3 29 55 48

Das Rathaus informiert:
Servicezeiten der Gemeindeverwaltung
Telefonische Kontaktzeiten: Mo-Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Zentrale E-Mailadresse: info@aichwald.de
E-Mail Mitarbeiter/innen: vorname.nachname@aichwald.de
Telefon Mitarbeiter/innen: 07 11 / 3 69 09– (Durchwahl)
Funktion/Amt Name Durchwahl
Bürgermeister Jarolim, Andreas -37
Vorzimmer BM/
Kultur- und Presseamt

Dippon, Andrea/
Kaiser, Christina

-37

Leiter Hauptamt Felchle, Stefan -35
Vorzimmer Hauptamt Haas, Verena -34
Hauptamt Stelzer, Carina -38
Leiter Bau- und Umweltamt Korff, Jens -33
Vorzimmer Bau- und Umweltamt Scharpf, Timo -32
Bau- und Umweltamt,
Klima- und Umweltschutz

Linnenbrink, 
Amelie

-31

Bau- und Umweltamt,
Techn. Gebäudemanagement

Sauer, Julia -30

Bau- und Umweltamt, Spielplät-
ze, Bäume, Straßenbeleuchtung 
und Niederschlagswasser

Seeh-Kenntner, 
Bettina

-29

Leiter Finanzverwaltung Jauß, Andreas -49
Vorzimmer Finanzverwaltung Weber, Monika -50
Kasse Werber, Katja -45
Kasse Niewind, Susanne -46
Gewerbesteuer, Kulturhalle Guss, Sandra -47
Steueramt Brnic, Sonja -51
Koordination Flüchtlingsarbeit Monich, Viktoriia -26
Einwohnermeldeamt* Jonus, Eda -19
Einwohnermeldeamt/ Zentrale* Klimczak, Joanna -16
Standes- und Sozialamt, Renten-
stelle*, Friedhofsverwaltung

Schneider, Car-
men

-22

Standes- und Sozialamt, Renten-
stelle*, Friedhofsverwaltung

Schmid-Mar-
sching, Sandra

-21

Gemeindevollzugsdienst Mayer, Gerrit / 
Schöffler, Cora

-14

*Mitarbeiter des Bürgeramtes

Im Bürgeramt gelten folgende Öffnungszeiten:
Montag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Mittwoch 15.00 – 19.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr Nach Terminvereinbarung
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr Ohne Terminvereinbarung
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In allen anderen Ämtern bleibt es bei der bisherigen telefonischen 
oder online-Terminvereinbarung; dabei sind in den Ämtern indi-
viduelle Termine möglich, die außerhalb der regulären Rathaus-Öff-
nungszeiten liegen.

Aichwalder Obstbaumaktion –  
Jetzt mitmachen!
Gelbes Band = Pflücken erlaubt!
Auch in diesem Jahr startet in Aichwald wieder die beliebte Obstbau-
maktion: Wer eigene Obstbäume besitzt, diese aber nicht selbst abernten 
kann oder möchte, hat die Möglichkeit, ein gelbes Band am Stamm an-
zubringen. So wird der Baum sichtbar zur kostenlosen Ernte freigegeben 
– damit wertvolles Obst nicht ungenutzt verfault.
Die gelben Bänder sind ab sofort kostenlos im Rathaus erhältlich.
Machen Sie mit – für weniger Verschwendung und mehr regionale 
Frische auf unseren Tellern!

Tipp für Kinder, Schulen und Vereine:
Die Obstbaumaktion ist eine tolle Gelegenheit für spannende Nachmit-
tage in der Natur – beim Sammeln, Naschen und Verarbeiten. Ob als 
Ausflug mit der Klasse, Aktionstag im Verein oder einfach als Nachbar-
schaftsprojekt: Obst retten macht Spaß und schmeckt richtig gut!

Folgende Regeln bitte beachten:
–– Bitte hinterlassen Sie die Wiese so wie Sie sie vorgefunden haben,
–– klettern Sie nicht auf die Bäume und
–– reißen Sie keine Äste ab.
–– Achten Sie auf Ihre Umgebung und
–– sammeln Sie das Obst vom Boden oder pflücken es in Reichweite.

Weitere Informationen gibt´s unter: www.aichwald.de/obstbaumaktion.

Das Bild bitte vor dem „Tipp“ platzieren.

Die Kehrmaschine kommt am
Mittwoch, dem 10.09.2025.
Es werden alle Straßen gesäubert.
Die Verwaltung bittet deshalb die Straßen frei von parkenden Autos 
zu halten, damit möglichst flächendeckend gereinigt werden kann.

„Wer weiß denn so was...“?
Tag des offenen Denkmals am Sonntag 14. September 2025
Am Sonntag, 14. September, ist wieder bundesweit der „Tag des of-
fenen Denkmals“. Unsere Aichwalder Kirchen sind zwar das ganze 
Jahr über zugänglich, jedoch mit Ausnahme der Aichelberger Feldkir-
che, die wegen ihrer exponierten Lage nur auf Anfrage geöffnet ist.
Für unsere alten Dorfkirchen in Aichwald werden am „Tag des offe-
nen Denkmals“ eigens Führungen angeboten. Sie erzählen Geschich-
te, Kirchengeschichte, Dorfgeschichte, Lebensgeschichte.
Hätten Sie das gewusst?
–– �Was hat der Kölner Dom, die Kathedralen in Washington DC und 
Seattle mit der Schanbacher Kirche gemeinsam?

–– Wie alt ist das älteste Fresko in der Aichschießer Kirche?
–– �Welches Datum findet man auf der ältesten Glocke in Krumm-
hardt?

–– �Was bedeuten die kryptischen Zeichen „Y52“ in der Schanbacher 
Kirche?

–– �Was ist das für eine merkwürdige spitzbogige Vertiefung in der 
Südwand der Aichschießer Kirche?

–– �Was versteht man unter „Bauernbarockmalerei“ in Krummhardts 
„heiligem Stüble“?

–– �Wie liest man die Schriftzeichen in den neuen Glasfenstern in der 
Aichschießer Kirche?

–– �Wieso hat die Gestalt im Schanbacher Chorfenster keine Schuhe an?
–– �Wieso schenkt die Kronprinzessin Olga der Schanbacher Kirche 
ein Kruzifix?

Neugierig geworden? Dann kommen Sie zu den Führungen am „Tag 
des offenen Denkmals“:
–– Aichelberg: 14.00 Uhr mit Erika Schüssler
–– Aichschieß: 11 und 15.00 Uhr mit Joachim Hörsch
–– Krummhardt: 12 und 15.00 Uhr mit Manfred Raab
–– Schanbach: 11:30 und 16.00 Uhr mit Hermann Proß

In Aichwald können am Tag des offenen Denkmals alle vier evan-
gelischen Kirchen besichtigt werden.
Die Aichelberger Kirche „Zu unserer lieben Frau“ wird von 14.00 
– 17.00 Uhr zugänglich sein. Die Aichschießer Kirche „St. Gereon 
und Margaretha“ ist von 10.00 – 18.00 Uhr geöffnet. Das Kirch-
lein in Krummhardt ist für seine im 18. Jahrhundert entstandenen 
Bemalungen von Decke, Kanzel, Empore und Gestühlsbrüstungen 
bekannt. Zur Besichtigung ist diese Kirche von 10.00 – 18.00 Uhr ge-
öffnet. (10.40 Uhr Gottesdienst, im Anschluss Präsentation des über 
300 Jahre alten restaurierten Kirchenstuhls des Müllers von Baach.)
Die Chorturmkirche in Schanbach aus der Zeit um 1500 wird am 
Tag des offenen Denkmals von 9.00 – 18.00 Uhr geöffnet sein. In 
allen Häusern liegen Kirchenführer aus.

Nächste Bürgersprechstunde  
am 16. September 2025
Die nächste Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Andreas 
Jarolim findet statt am Dienstag, 16.09.2025, 13.30 – 16.00 
Uhr im 1. Stock (Zimmer 1.04).
Eine Anmeldung unter Tel. 07 11 / 3 69 09-37 ist erwünscht.
Selbstverständlich können Sie auch an allen anderen Tagen ei-
nen Gesprächstermin mit Bürgermeister Jarolim vereinbaren.

AICHWALD AKTUELL

Aus dem Standesamt

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefall:
Am 16.08.2025 in Aichwald
Erwin Kiesel
Lobenrot

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen.

Zu verschenken

Jeder, der etwas verschenken möchte, findet hier einen Platz. 
Kostenlos! Eine kurze Mail an info@aichwald.de oder Anruf un-
ter 36 9 09-37 (Vorzimmer Bürgermeister) genügt.

– �Garagentor (konventionelles Schwingtor) mit N+F-Holzver-
schalung (Kiefer lasiert), inkl. Einbau-Metallrahmen, ca. 265 
x 220 cm, für den Selbstausbau nach Terminvereinbarung,  
Tel. 36 34 31

– �schwarzer Bürostuhl auf 5 Rollen, verstellbar, sehr guter 
Zustand, Tel. 37 67 22

AICHWALD AKTUELL

Stellenausschreibungen: www.aichwald.de/stellenausschreibungen
AICHWALD AKTUELL
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Institutionen

Bücherei 
Aichwald

Kontaktdaten
Hauptstraße 17, Aichwald-Schanbach, Tel. 3 05 19 33
E-Mail: buecherei@aichwald.de
http://bibliothek.komm.one/aichwald
Leitung: Anita Andler

Öffnungszeiten:
Dienstag: 10.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag: 10:00 – 12:00 und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr

Büchereiausweis für die Schultüte
Haben Sie einen kleinen Schulanfänger zu Hause und suchen noch 
nach einem kleinen Geschenk für die Schultüte? Wie wäre es mit 
einem Büchereiausweis und einem Gutschein für eine Überraschung 
aus der Bücherei? Einfach vorbei kommen, das Anmeldeformular 
ausfüllen und den kostenlosen Ausweis gleich mitnehmen.

So ein Gutschein passt in jede Schultüte... (Foto: Bücherei Aichwald)

Literaturkreis im September
Der Literaturkreis um Dr. Waltraud Falardeau startet nach der Som-
merpause am Mittwoch, den 10. September 2025 mit dem Buch 
„Das Leben ist ein vorübergehender Zustand“ von Gabriele von Ar-
nim. Ab 10.00 Uhr wird in der Bücherei Aichwald über den autobio-
graphischen Text der Literaturkritikerin diskutiert. „Ein Schlaganfall, 
zehn Tage später der zweite, haben ihren Mann aus allem herauska-
tapultiert, was er bis dahin gelebt hatte. Und aus ihr wird die Frau des 
Kranken. Wie liebt und hütet man einen Mann, der an dem Tag zu-
sammenbricht, an dem man ihm gesagt hat, man könne nicht mehr 
leben mit ihm?“ (www.buchkatalog.de)

Ausstellung und Vernissage mit der lokalen 
Künstlerin Ute Schramm
Nach einer kleinen Sommerpau-
se ist es Zeit für eine neue Aus-
stellung: die in Lobenrot woh-
nende Künstlerin Ute Schramm 
stellt von 16. September bis 20. 
Dezember 2025 ihre farbenfro-
hen Bilder in den Räumen der 
Bücherei aus. Als „Betrachtungs-
reise für Auge und Phantasie“ 
sollte am 11. März 2020 ihre 
letzte Ausstellung in Aichwald mit einer Vernissage eröffnet werden 
– doch Corona machte diese Pläne zunichte. Nun startet sie einen 

Eines der farbenfrohen Bilder von Ute 
Schramm

neuen Versuch: am Donnerstag, den 18. September 2025 findet 
um 19.00 Uhr eine kleine Vernissage mit Sektempfang statt – Inte-
ressierte Besucher sind herzlich eingeladen, sich die verschiedenen 
Techniken von Ute Schramm selber erklären zu lassen. Ihre Arbeiten 
sind abstrakt und skurril, die Kinderbilder ein bisschen frech, bunt 
und figürlich gemalt, die entstandenen Landschaften eine kleine Welt 
für sich. Kommen Sie vorbei und lassen sich überraschen.

Neu eingetroffen
Romane
–– �Sarah Pearse: Die Wildnis – Sie wollte allein sein. Doch das ist sie 
nicht...(Thriller)

–– �Nicola Sanders: Don´t let her stay – Wenn das Böse Einzug hält 
(Thriller)

–– Judith Arendt: Unschuldslamm (Bd. 1) (Krimi)
–– Judith Arendt: Sündenbock (Bd. 2) (Krimi)
–– Cindy Jäger: Butterbrezeln und Betrüger (Regionlakrimi)
–– Laura Kneidl: The Darlington – Henry & Kate (Bd. 1)
–– Jenny Han: Ohne Dich kein Sommer (Bd. 2)
–– Jenny Han: Der Sommer, der nur uns gehörte (Bd. 3)
–– Jón Kalman: Dein Fortsein ist Finsternis (Männer)
–– �Jean-Marie Magro: Radatouille – Meine Tour de France zu Bur-
gund, Baguette und Banlieues (Abenteuer)

–– T.J.Klune: Das Lied des Wolfes (Fantasy)
–– �Michaela Grünig: Blankenese – Schwere Entscheidung (Bd. 2) 
(Historisches)

Kinderbücher
–– Erhard Dietl: Die Olchis. Aliens im Anflug! (Bilderbuch)
–– �Carolin Jelden: Lichterland. Die Suche nach dem magischen Amu-
lett (Zum Vorlesen, ab 6 Jahren, Bd. 1)

–– �Carolin Jelden: Lichterland. Die Reise durch die magischen Berge 
(Zum Vorlesen, ab 6 Jahren, Bd. 2)

–– �Astrid Lindgren: Kindertag in Bullerbü. Lesestarter 2. Lesestufe 
(Erstleser)

–– �Bibi & Tina: Große Pferdeliebe. 4 spannende Pferde-Abenteuer in 
einem Band (Estleser)

Jugendbücher
–– Ursula Poznanski: Erebos 3 (Ab 12 Jahren)

Kindersachbücher
–– �Sybille Hein: Fake. Ein Buch für alle Kinder, die sich nicht veräp-
peln lassen wollen!! (KJSB Miteinander leben)

–– �Wieso? Weshalb? Warum? Tiptoi©: Bei der Polizei (KJSB Arbeits-
welt)

–– �Teenager Kochbuch. Unnormal leckere Rezepte für angehende 
Sterneköche auf ganz entspannt zubereiten

Comic
–– Disney 100 Lustiges Taschenbuch

Bibliothek der Dinge
–– Holzwurfspiel Wikinger
–– Klett-Dart

 
Café BegegnungsStätte

Kontaktdaten / Adresse
Adresse: Im Lutzen 1, 73773 Aichwald.
Unsere Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 14.00 – 17.00 Uhr sowie 
jeden 1. Samstag und jeden 1. Mittwoch im Monat ebenfalls von 
14.00 – 17.00 Uhr.

Aktuelle Informationen...!
Wir haben für SIE geöffnet...!
...und heißen Sie recht herzlich willkommen.
Unser Tipp: Gönnen Sie sich ein paar schöne Stunden mit netten 
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Leuten in angenehmer Atmosphäre im „Café der Begegnung“.
Sie können auch gerne einen Tisch reservieren!
Tel. 01 70 / 4 60-90 94
Programm: 14.00 – 17.00 Uhr
Für diesen Spätsommersonntag, den 07.09.2025 konnten wir den 
allseits bekannten und beliebten Mann am Klavier, Gerhard Haug aus 
Esslingen gewinnen. Er wird uns mit beschwingten Melodien durch 
diesen Sommer-Sonntag-Nachmittag begleiten.
Übrigens: Wir suchen weiterhin ehrenamtliche Helferinnen und 
Helfer sowie Musikerinnen und Musiker, die Freude daran haben, 
unsere Gäste bei Kaffee und Kuchen im Café zu bedienen oder zu 
unterhalten! Rufen Sie gerne an! Tel. 01 70 / 4 60-90 94
Wir freuen uns auf „Junge und Alte“ Gäste...
Ihr TEAM vom „Café der Begegnung“ in Aichwald
Elke und Albert Kamm mit ihren ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter. ...wo man sich gerne trifft!

Deutsche
Rentenversicherung

Einfach erklärt
Hinterbliebenenrente – was ist das und wer bekommt sie?
Fragen und Antworten zur Witwen- oder Witwerrente
Wenn ein Ehe- oder Lebenspartner oder eine Ehe- oder Lebenspart-
nerin stirbt, haben Hinterbliebene über den emotionalen Verlust 
hinaus oft Sorge um ihre wirtschaftliche Existenz. Die sogenannte 
Witwen- oder Witwerrente soll in dieser schweren Zeit unterstützen. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) 
erklärt, was Betroffene wissen und beachten sollten.

Was ist die Witwen- oder Witwerrente?
Die Witwen- oder Witwerrente ist eine Leistung der gesetzlichen 
Rentenversicherung. Sie wird gezahlt, wenn der verstorbene Partner 
oder die verstorbene Partnerin Rentenansprüche hatte oder bereits 
Rente bezogen hat.

Wer hat Anspruch?
Anspruch haben Ehe- oder Lebenspartner und -partnerinnen, wenn:
· die Ehe oder Partnerschaft mindestens ein Jahr bestand (Ausnah-
men zum Beispiel bei Unfalltod),
· der/die Verstorbene mindestens fünf Jahre Beiträge in die Renten-
versicherung eingezahlt hat (allgemeine Wartezeit),
· der/die Hinterbliebene nicht wieder geheiratet hat.

Es gibt zwei Arten der Witwen- oder Witwerrente:
Die kleine Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, 
die jünger als 47 Jahre sind und weder erwerbsgemindert sind noch 
ein Kind erziehen. Sie beträgt grundsätzlich 25 Prozent einer Rente 
wegen voller Erwerbsminderung oder der Altersrente, die der Ehe- 
oder Lebenspartner oder die Ehe- oder Lebenspartnerin zum Zeit-
punkt des Todes bezogen hat oder hätte. Die kleine Witwenrente ist 
auf 24 Kalendermonate (zwei Jahre) nach dem Tod des Ehepartners 
oder -partnerin begrenzt.
Die große Witwen- oder Witwerrente erhalten Hinterbliebene, 
wenn sie das 47. Lebensjahr vollendet haben oder erwerbsgemin-
dert sind oder ein eigenes Kind oder ein Kind des oder der Verstor-
benen erziehen, das noch keine 18 Jahre alt ist.

Wie hoch ist die Rente?
Die große Witwenrente beträgt 55 Prozent der Rente des/der Ver-
storbenen. Bei Heirat vor 2002 und wenn ein Ehepartner oder eine 
Ehepartnerin vor
dem 1. Januar 1962 geboren wurde, sind es 60 Prozent. Eigene Ein-
künfte des/der Hinterbliebenen werden bei Überschreiten eines Frei-
betrages angerechnet.

Was müssen Betroffene tun?
Die Rente muss mit dem Antrag auf Hinterbliebenenrente (R0500) 
beantragt werden – am besten über die DRV-Online-Services unter 

www.deutsche-rentenversicherung.de/eantrag-R0500
Für den Antrag benötigen Betroffene unter anderem: Sterbeurkunde, 
Heiratsurkunde, Rentenversicherungsnummern, Geburtsurkunde 
von Kindern und Einkommensnachweise.

Information
Mehr Informationen enthält die kostenfreien Broschüre „Hinter-
bliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten“ Sie kann unter www.
deutsche-rentenversicherung.de/broschuere-hinterbliebenenrente 
heruntergeladen oder bestellt werden.

Neu im Job? Abgesichert ab Tag eins –  
Leistungen der gesetzlichen Rentenversiche-
rung für Auszubildende
Für viele junge Menschen hat in diesen Tagen ein neuer Lebensab-
schnitt begonnen: die Ausbildung. Egal ob im Büro, in der Werkstatt, 
im Krankenhaus oder im Dualen Studium – der Start ins Berufsleben 
ist aufregend. Gut zu wissen:
Wer jetzt ins Arbeitsleben einsteigt, ist bei der Deutschen Rentenver-
sicherung (DRV) von Anfang an mit dabei – und das bringt Vorteile.
Schon mit dem ersten Ausbildungsgehalt fließt automatisch ein Teil 
des Geldes in die gesetzliche Rentenversicherung. Was viele nicht 
wissen: Normalerweise müssen Versicherte zunächst fünf Jahre lang 
Beiträge einzahlen, bevor sie Leistungen erwarten können. Sonderre-
gelungen sorgen dafür, dass Auszubildende schon vom ersten Arbeits-
tag an in wichtigen Bereichen geschützt sind:
–– �Anspruch auf Leistungen zur Rehabilitation nach Arbeitsunfällen 
oder einer Berufskrankheit.

–– �Erwerbsminderungsrente bei Arbeitsunfällen oder einer Berufs-
krankheit, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind.

–– �Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt die Absicherung unter bestimm-
ten Voraussetzungen auch bei Freizeitunfällen und Krankheiten.

Vorteile fürs ganze Leben –  
Höherbewertung der Ausbildungszeit
Die Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung lohnen sich in 
jedem Fall. Denn jeder Beitrag zählt für die spätere Rente. Zudem 
werden bis zu drei Jahre der Ausbildungszeit bei der Rentenberech-
nung höher bewertet. Das heißt, dass diese Zeit mit bis zu 75 Prozent 
des Durchschnittsentgelts aller Versicherten in diesem Zeitraum in 
die Rentenberechnung einfließt. Im Ergebnis kann dies eine höhere 
Rente bedeuten.

Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.rentenblicker.
de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversicherung oder in der 
Broschüre „Tipps für den Berufsstart“ auf 

www.deutsche-rentenversicherung.de

Berufsstarter erhalten Versicherungs- 
nummernnachweis
Jugendliche, die nach ihrem Schulabschluss eine Ausbildung begin-
nen, erhalten kostenfrei von der Deutschen Rentenversicherung oder 
der Krankenkasse einen Versicherungsnummernachweis.
Das Dokument enthält verschiedene Informationen, die sich auch als 
QR-Code auf dem Ausweis befinden, zum Beispiel Vor- und Nachna-
me, gegebenenfalls den Geburtsnamen und die Versicherungsnum-
mer. Die Versicherungsnummer wird einmalig vergeben und bleibt 
ein Leben lang gültig.
Bei Änderung der Daten sowie Verlust oder Beschädigung des Aus-
weises, kann dieser über www.eservice-drv.de bei der Deutschen 
Rentenversicherung ganz unkompliziert und ebenfalls kostenlos neu 
beantragt werden.
Ob erster Versicherungsnummernnachweis oder Ersatz: Versicherte 
sollten immer prüfen, ob die im Dokument gespeicherten Daten richtig 
sind. Denn nur dann können die Beiträge für die spätere Rente richtig 
verbucht werden. Sollten Daten nicht korrekt sein, sollte man bei sei-
nem Rentenversicherungsträger die Berichtigung beantragen und einen 
entsprechenden Nachweis, wie die Geburtsurkunde, beifügen.
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Der Versicherungsnummernnachweis ist wie der Personalausweis 
ein wichtiges Dokument und ist sorgfältig aufzubewahren. Bei jedem 
Beschäftigungsbeginn oder wenn eine Sozialleistung, beispielsweise 
Arbeitslosengeld, beantragt wird, ist es notwendig, den Ausweis vor-
zulegen.
Weitere Informationen zum Versicherungsnummernnachweis und 
anderen Themen rund um Rente, Reha oder zusätzliche Altersvor-
sorge gibt es im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
und am kostenlosen Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung unter 0800 1000 4800.

Sozialstation  
Schurwald e.V.
Ihr ambulanter Pflegedienst auf dem Schurwald.

Kontaktdaten
73773 Aichwald, Alte Dorfstraße 26
Tel. 36 11 84, Fax 9 36 48 60
E-Mail: info@sozialstation-schurwald.de
Internet: www.sozialstation-schurwald.de
Geschäftsführung: Jana Peschla
Verwaltung: Kirsten Hörz

Krankenpflege/Nachbarschaftshilfe
Pflegedienstleitung: Fabienne Nagel
Stellvertretende Pflegedienstleitung: Monika Marek
Teamleitung Nachbarschaftshilfe: Annett Seufert
Sprechzeiten: Mo – Do: 9.00 – 15.00 Uhr, Fr: 9.00 – 12.00 Uhr
Weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung, Tel. 07 11 / 36 11 84
Außerhalb der Bürozeiten ist der Anrufbeantworter geschaltet, der 
mehrmals vom diensthabenden Personal abgehört wird.

Essenszubringerdienst
Menüdienst Esslingen, Tel. 07 11 / 39 69 88 39

Betreuungsnachmittag für demenziell erkrankte Patienten
Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr in den Räumen der Begegnungs-
stätte beim Seniorenzentrum Aichwald-Schanbach, im Lutzen 1.

Gesprächsgruppe für pflegende Angehörige
Austausch immer am letzten Dienstag des Monats von 14.00 – 15.30 
Uhr in den Räumen der Geschäftsstelle, Alte Dorfstraße 26, 73773 
Aichwald-Aichschieß.

Weitere Leistungen im Überblick:
–– Ambulante Krankenpflege sowie Unterstützung bei der Pflege
–– Betreuung und Begleitung
–– Hauswirtschaft sowie Erledigungen von Einkäufen
–– Haus- und Familienpflege
–– Pflegeberatungsbesuche und vieles Mehr!

Wer sich gern bei uns bewerben möchte, ist dies 
auch per WhatsApp möglich. Einfach den Code 
abscannen und an uns schreiben. Wir bieten Stellen 
in der Pflege – Betreuung – Hauswirtschaft.

MD-Überprüfung 2025 – Wir freuen uns über 
ein hervorragendes Ergebnis!
Am 09. April 2025 fand erneut die jährliche Überprüfung durch den 
Medizinischen Dienst statt. Mit großer Freude und auch ein wenig 
Stolz dürfen wir verkünden: Wir haben unser sehr gutes Vorjah-
resergebnis wieder erreicht! Seit nunmehr einem Dreivierteljahr 
arbeiten wir in neuer Leitungsbesetzung – und dieses Ergebnis zeigt, 
dass wir gemeinsam auf dem richtigen Weg sind. Jeder im Team trägt 
täglich dazu bei, die Versorgung unserer Klientinnen und Klienten 
bestmöglich sicherzustellen – im Einklang mit allen fachlichen Vor-
gaben und gesetzlichen Rahmenbedingungen.
Ein herzliches Dankeschön an unser großartiges Team für den Ein-
satz, die Leidenschaft und die Zusammenarbeit, die zu diesem tollen 
Ergebnis geführt haben!

Prüfbericht 09.04.2025

Jugendhaus
Domino

Jugendmusikschule 
Aichwald

Kontaktdaten
Schulleitung, Geschäftsführung: Andrea Lips
Stellv. Schulleitung: Debora Allenspach
Sekretariat, Assistenz der Schulleitung: Ingrid Fricker
Musikschul-Büro: Schulhaus Schanbach, Zi. E2.05
Krummhardter Str. 58, 73773 Aichwald
Tel. 07 11 / 99 77 77 79

Sprechzeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch: 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 – 16.00 Uhr
E-Mail: info@jugendmusikschule-aichwald.de
Website: www.jugendmusikschule-aichwald.de
Bankverbindung, Spendenkonto:
IBAN: DE12 6129 0120 0418 3060 01

QR-Code

Landkreis 
Esslingen

Landkreis 
Esslingen

Landkreis verlängert Verbot der Wasserent-
nahme aus Oberflächengewässern bis Ende 
September
Die seit Juni geltende Rechtsverordnung, die eine Wasserent-
nahme aus Oberflächengewässern untersagt, wird bis zum 
30. September dieses Jahres verlängert. Das teilt das Landrat-
samt Esslingen mit.
„Wir hatten zwar in den vergangenen Wochen im Landkreis Esslingen 
immer wieder ergiebige Niederschläge. Diese haben jedoch nur eine 
kurzfristige Erhöhung der Gewässerpegel zur Folge“, sagt Dr. Katrin 
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Ilg, die Leitung des Amts für Wasserwirtschaft und Bodenschutz im 
Landratsamt Esslingen. „Nach wie vor nehmen Böden und Vegetation 
den Großteil der Niederschläge auf. Eine nachhaltige Entspannung der 
Niedrigwassersituation ist bisher leider nicht in Sicht.“ Die Rechtsver-
ordnung untersagt weiterhin sowohl die Entnahme mittels einer Pumpe 
als auch das Schöpfen „von Hand“ mit Eimern oder Gießkannen, den 
sogenannten Gemeingebrauch. Ebenfalls reglementiert ist die Entnahme 
größerer Wassermengen, für die eine wasserrechtliche Erlaubnis erfor-
derlich ist. In den Auflagen ist ein Pegel festgesetzt, unterhalb dessen 
die Wasserentnahme untersagt ist. Die Gewässerpegel im Landkreis 
Esslingen können auf der Webseite der Hochwasservorhersagezentrale 
Baden-Württemberg abgefragt werden (www.hvz.baden-wuerttemberg.
de). Informationen zum Niedrigwasser gibt es beim Niedrigwasser-Infor-
mationszentraum Baden-Württemberg (www.niz.baden-wuerttemberg.
de). Die aktualisierte Rechtsverordnung ist auf der Internetseite des 
Landratsamtes Esslingen (www.landkreis-esslingen.de) in der Rubrik 
„Bürgerservice – Öffentliche Bekanntmachungen“ veröffentlicht.

Weitere Information
Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz, Dr. Beate Baier, Telefon 
0711 3902 42490 oder E-Mail: Wasserwirtschaft@LRA-ES.de

Bäume frei zum Abernten – Aktion „Gelbes 
Band“ im Landkreis Esslingen
Immer häufiger werden Streuobstbäume nicht abgeerntet und das 
Obst verfault auf und unter den Bäumen. Das ist schade, lassen sich 
doch leicht aus dem schmackhaften Obst verschiedenste Produk-
te wie zum Beispiel Kuchen, Marmeladen und Saft herstellen. Die 
Gründe warum das Obst nicht geerntet wird, sind sehr verschieden. 
Häufig benötigen die Bewirtschafter keine solch großen Mengen an 
Obst oder können aus Altersgründen das Obst nicht mehr ernten. 
Um bei diesen Fällen Abhilfe zu schaffen, beteiligt sich die Gemein-
de Aichwald an der Aktion „Gelbes Band“ des Landkreis Esslingen. 
Landkreisweit werden Bäume mit einem gelben Markierungsband 
aus Papier gekennzeichnet. Streuobstwiesen-Bewirtschafter können 
Mithilfe des „Gelben Band“ Ihre Bäume kennzeichnen und so anzei-
gen, dass diese Bäume zum Abernten für Jede und Jeden freigegeben 
sind. Abzuholen sind die „Gelben Bänder“ ab sofort im Rathaus Aich-
wald, Seestraße 8, 73773 Aichwald (www.aichwald.de).
Für Personen die an Bäumen mit „gelben Bändern“ ernten gelten 
folgende Regeln: Bitte hinterlassen Sie die Wiese so wie Sie sie vorge-
funden haben, klettern Sie nicht auf die Bäume und reißen Sie keine 
Äste ab. Achten Sie auf Ihre Umgebung und Sammeln Sie das Obst 
vom Boden oder Pflücken es in Reichweite.
Für eine direkte Vermittlung von Obst, Dienstleistungen oder Grund-
stücke bietet die Streuobstwiesen-Börse die Möglichkeit Inserate 
zu erstellen. Hier kann kostenfrei gesucht und angeboten werden. 
(www.streuobstwiesen-boerse.de)
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr nicht benötigtes Obst Anderen zur 
Verfügung stellen! Weitere Informationen und Hinweise zum Projekt 
finden Sie auf der Homepage der Obst- und Gartenbauberatung des 
Landkreis Esslingen.
Hinweis: Freies Ernten ist nur an markierten Bäumen erlaubt, alles 
andere ist Diebstahl und kann vom Besitzer der Wiese zur Anzeige 
gebracht werden.

Projekt Blühender Landkreis
„Farben aus Pflanzen“
Mit der Naturpädagogin Maike Amann entdecken Sie am Sonntag, 
21. September (von 15.00 – 18.00 Uhr) die Magie der Pflanzenfar-
ben. In diesem Workshop werden aus selbst gesammelten Pflanzen 
Farben gewonnen und anschließend mit diesen gemalt. Die Kursge-
bühr beträgt 25 Euro (Materialkosten extra).

„Gemeinsam durch das Wildkräuterjahr“
Lecker, gesund, ungespritzt, ungedüngt und ohne Plastikverpackung, 
immer und überall zu finden sind Wildkräuter. Voller Inhaltsstoffe, Mi-
neralien und Heilwirkung schenken sie pure Energie. Diese „Kraftpake-

te“ sind auch rund ums Umweltzentrum Neckar-Fils in Plochingen zu 
finden. Drei Abendspaziergänge zu den essbaren Wilden auf dem ehe-
maligen Landesgartenschaugelände bietet deshalb das Umweltzentrum 
Neckar-Fils in diesem Jahr wieder an. Die Kräuterpädagogin Martina 
Schäfer führt den dritten und letzten Abendspaziergang am Dienstag 
23. September, um 18.00 Uhr, unter dem Motto „Herbstliche Früchte 
und Wurzeliges“. Die Kursgebühr beträgt 12 Euro.

No Waste – Naturseifen selbst herstellen“
Am Mittwoch, 24. September (von 18.00 – 21.00 Uhr) zeigt Ih-
nen Monika Schiller (Kräuterpädagogin) wie im Kaltrührverfahren 
aus pflanzlichen Ölen und Fetten Naturseifen hergestellt werden. So 
entsteht in Kombination mit Duftölen, Kräutern und Farbpigmenten 
ihre ganz individuelle Seife, die hautfreundlich und ohne Konservie-
rungsstoffe ist, die Sie zusammen mit einer ausführlichen Anleitung 
mit nach Hause nehmen dürfen. Die Kursgebühr beträgt 30 Euro 
(Materialkosten extra).
Bitte mitbringen: Haushaltshandschuhe, leere Chipsdosen, Silikonfor-
men oder Tetrapacks für die Seife, eine Schachtel für den Transport.
Der Veranstaltungsort ist immer das Umweltzentrum Neckar-Fils, 
Plochingen, Am Bruckenbach 20.
Eine Anmeldung unter: Tel. 0 71 53 / 6 08 69 65oder verwaltung@
umweltzentrum-neckar-fils.de ist erforderlich.

Zweiter großer Pferdetag im Freilichtmuseum 
Beuren
Im Freilichtmuseum Beuren startet zum zweiten Mal das „Fo-
rum der Pferdestärken“ Am Sonntag, 7. September. Tagesgäs-
te erleben von 11.00 – 17.00 Uhr wieder mehr als 20 Pferde, 
Fohlen und Ponys in Aktion.
Pferdefachleute aus der Region zeigen, wie Altwürttemberger und 
Schwarzwälder Füchse Wiesen, Felder und Wälder nachhaltig pflegen 
können. Die Rolle der Arbeitspferde in der Landwirtschaft und beim 
Naturschutz wird mit Vorträgen, Vorführungen und Mitmachangebo-
ten beleuchtet. Mit dem Aktionstag informiert das Freilichtmuseum 
über Zucht und Aufzucht der beiden regionalen Pferderassen und 
befördert den Einsatz von Arbeitspferden in der Landschaftspflege.

Programm für die ganze Familie
Kinder können Steckenpferde basteln und anschließend am Hobby-Hor-
sing-Parcours ausprobieren. Ganz Mutige reiten auf echten Ponys. Bei 
der Aktion „Erklär mir den Pferdekörper“ erwerben die jüngsten Gäste 
Pferdewissen durch das Bemalen eines Ponys. Auf dem Museumsacker 
werden Kartoffeln gerodet. Alt und Jung sind eingeladen, sich an der 
Lese zu beteiligen. Oberhalb des Museumsgeländes lädt ein Planwa-
gen zu einer Kutschfahrt ins Beurener Feld ein. Im Seminar „Kontakt 
zum Pferd“ lernen Jugendliche und Erwachsene den sicheren Umgang 
mit den Tieren. Handwerksvorführungen von Hufschmieden, Sattlern, 
Drechslern und Seilern geben Einblick in traditionelle Berufe. Ergänzend 
gibt es Verkaufsstände mit Lederwaren, Seilen und Bürsten.

Fachvorträge und praktische Einblicke
Unter dem Motto „Gestern, heute, morgen: Nachhaltige Landschafts-
pflege mit echten PS“ erläutern Expertinnen und Experten den Ein-
satz von Pferden in der Landwirtschaft. Züchter Manfred Weber und 
Meinrad Maurer vom Altwürttemberger Pferdezuchtverband berich-
ten über Zucht, Ausbildung und Arbeitseinsatz. Zeitzeugenberichte 
und Diskussionsrunden ergänzen den Blick auf frühere und aktuelle 
Formen des Einsatzes von Pferden in der Landwirtschaft und in der 
Kulturlandschafspflege.
Ganztägig werden traditionelle Arbeitstechniken gezeigt: Pflügen, 
Mähen, Holz rücken und Kutsche fahren. Fachleute stehen an Inf-
opunkten für Fragen zur Verfügung. Für Bewegungsfreudige gibt es 
eine geführte Tour zur Fohlenweide am Beurener Albtrauf, bei der 
sie mehr über Aufzucht und Ausbildung junger Pferde erfahren.

Regionale Partner
Das Forum wird vom Freilichtmuseum Beuren gemeinsam mit Chris-
tel Erz von Rossnatour aus Laichingen und Beurens Bürgermeister 



03.09.2025  Nr. 36 10 AICHWALD AKTUELL

und Pferdeliebhaber Daniel Gluiber organisiert. Ziel ist es, Akteurinnen 
und Akteure aus Vereinen, Zucht, Pferdehaltung, Handwerk sowie Zeit-
zeuginnen und Zeitzeugen zu vernetzen und traditionelle Arbeitstechni-
ken mit Blick auf die Zukunft zu stärken. Für das leibliche Wohl sorgen 
das Museumscafé, Foodtrucks und weitere Verpflegungsstände. Ange-
boten werden neben Flammkuchen, Würsten und Pommes Leckereien 
vom Kaffeestand, holländische Waffeln, Kuchen, Eis und Getränke.

Kostenloser Pendelbus
Da die Parkplätze am Freilichtmuseum begrenzt sind, steht im Tie-
fenbachtal an der K 1243 beim ehemaligen Bundeswehrdepot ein 
Ausweichparkplatz zur Verfügung. Ein kostenloser Pendelbus fährt 
ab 10.30 Uhr regelmäßig zum Museum und zurück. Die Anreise 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln und dem Fahrrad wird empfohlen. 
Fahrplanauskünfte sind unter www.efa-bw.de abrufbar.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist im Museumseintritt enthal-
ten. Für die Aktionen Steckenpferd basteln, Seil herstellen, Ponyrei-
ten und Kutschfahrt wird ein Kostenbeitrag erhoben. Weitere Infor-
mationen gibt es unter www.freilichtmuseum-beuren.de.

Streuobsternte im Landkreis Esslingen gestartet
Wo wird im Landkreis Streuobst angenommen? Die Obst- und 
Gartenbauberatung des Landreises Esslingen hat alle gemel-
deten Annahmestellen auf einer interaktiven Landkreiskarte 
verzeichnet.
Die Landkreiskarte „Obstannahmestellen“ steht auf der Webseite des 
Landkreises Esslingen unter dem Reiter „Bürgerservice/Kreiskarten 
A-Z, ist über Bürgerservice/Dienstleistungen A-Z/Obst- und Garten-
bauberatung oder per Stichwortsuche „Obstannahmestellen“ zu fin-
den. Mit einem Klick auf die einzelnen Annahmestellen erhält man 
alle Angaben wie Kontaktdaten, Öffnungszeiten und weitere nützliche 
Hinweise wie die Möglichkeit für eine Bag-In-Box-Abfüllung. Diese 
Informationen gibt es alternativ auch in Form einer Übersichtstabelle 
an gleicher Stelle auf der Webseite. Wer seine Obstbäume nicht selbst 
abernten kann oder will, kann seine Bäume mit einem „Gelben Band“ 
kennzeichnen und damit für die Ernte durch Dritte freigeben. Mit 
der Aktion sollen Bewirtschafter dabei unterstützt werden, ihr nicht 
benötigtes Obst an den Mann bzw. die Frau zu bringen. Durch die 
Kennzeichnung der Bäume mit einem gelben Forstmarkierungsband 
aus Papier können die Besitzer eindeutig markieren, welche Bäume 
abgeerntet werden dürfen. Die Markierungsbänder sind bei den ört-
lichen Bürgerämtern der teilnehmenden Kommunen erhältlich. Die 
Ausgabestellen der gelben Bänder sowie die teilnehmenden Kommu-
nen sind ebenfalls auf einer interaktiven Karte auf der Homepage des 
Landkreises unter der Rubrik Streuobst zu finden. Bitte beachten Sie, 
dass unerlaubtes Ernten an Bäumen ohne gelbes Band Diebstahl ist.
Obstannahmestellen im Landkreis Esslingen, welche noch nicht er-
fasst sind, oder ihre Daten aktualisiert haben, können sich gerne bei 
der Obst- und Gartenbauberatung des Landkreises melden.
Die Obst- und Gartenbauberatung wünscht eine erfolgreiche Ern-
tesaison und steht für Fragen zum Thema Obstannahme und „Gelbes 
Band“ gerne zur Verfügung.

Kontakt
Die Tabelle zu Obstannahmestellen kann gerne telefonisch oder per 
E-Mail angefordert werden: Obst- und Gartenbauberatung im Landrat-
samt Esslingen, E-Mail: Obstbauberatung@lra-es.de, Jens Häußler, Tel. 
07 11 / 39 02-4 24 21, Jana Gneiting, Tel. 07 11 / 39 02-4 10 22

Pflegestützpunkt 
Landkreis Esslingen

Information, Beratung, Vermittlung bei Hilfe- und 
Pflegebedürftigkeit und zur Vorsorge im Alter
Rathaus, Seestraße 8, 73773 Aichwald, Zimmer E. 09
Sara Rieg, Tel. 07 11 / 39 02-4 37 30, E-Mail: Rieg.Sara@lra-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag. Termine nach Vereinbarung.

EUTB®-Beratungsstelle 
im Landkreis Esslingen

Unabhängige Beratung für Menschen  
mit Behinderung und ihrer Angehörigen  
im Landkreis Esslingen
Wir informieren und beraten Sie kostenfrei und neutral zu allen Fra-
gen der Teilhabe und Rehabilitation zum Beispiel in den Bereichen 
Bildung, Arbeit, Freizeit und Wohnen. Durch individuelle Beratung 
helfen wir, die richtige Form der Unterstützung zu finden und die 
notwendigen Anträge zu stellen.
Informieren Sie sich gerne auch auf unserer Internetseite: 
https://eutb-es.de
Hier finden und erreichen Sie uns:
Bahnhofstraße 14 in 73207 Plochingen
Tel. 0 71 53 / 6 16 61 05
Mail: teilhabeberatung@eutb-es.de
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag; Termine nach Vereinbarung.

Volkshochschule
Aichwald

Geschäftsstelle der VHS Aichwald:
Gemeindeverwaltung Aichwald, Seestraße 8, 73773 Aichwald, 2. 
Stock, Raum 2.11
Zu unseren Bürozeiten sind wir telefonisch für Sie da:
Montags von 10.00 – 11.30 Uhr, donnerstags von 10.00 – 11.30 
Uhr. Zu allen anderen Zeiten freut sich unser Anrufbeantworter oder 
unser E-Mail-Postfach über Ihre Nachricht:
Tel. 07 11 / 36 57 00 89, E-Mail: vhs@Aichwald.de

Schulnachrichten
Grundschule 
Aichwald

Zum Schuljahresbeginn 25/26
Der erste Schultag nach den Ferien ist am Montag, 15. Septem-
ber 2025.
Alle Klassen haben an diesem Tag von der 2. bis zur 5. Stunde Un-
terricht und erhalten dann die Stundenpläne für das neue Schuljahr.

Schulanfänger
Aichelberg (Kl. 1a):
Mo., 15.09.25 Elternabend 19.30 Uhr in der Schurwaldhalle
Do., 18.09.25 Gottesdienst, Einschulungsfeier und erste Schulstunde
von 9.45 Uhr bis ca. 12.00 Uhr

Aichschieß (Kl. 1b):
Mo., 15.09.25 Elternabend 19.30 Uhr in der Schurwaldhalle
Do., 18.09.25 Gottesdienst, Einschulungsfeier und erste Schulstunde
von 8.45 Uhr bis ca. 11.00 Uhr

Schanbach (Kl. 1 c):
Mo., 15.09.25 Elternabend 19.30 Uhr in der Schurwaldhalle
Mi., 17.09.25 Gottesdienst, Einschulungsfeier und erste Schulstunde
von 9.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr

Schanbach (Kl. 1 d):
Mo., 15.09.25 Elternabend 19.30 Uhr in der Schurwaldhalle
Mi., 17.09.25 Gottesdienst, Einschulungsfeier und erste Schulstunde
von 9.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr
Wir wünschen allen unseren Schülerinnen und Schülern mit ihren 
Familien einen guten Start ins neue Schuljahr
� J. Pachner T. Loichen
� Schulleiter Konrektorin
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Kindergärten
Kindergarten 
Aichschieß

Wir sagen Danke
Frau Renate Friedrichs hat bei 
uns im Kindergarten Rasselban-
de viele Jahre das Programm 
Kolibri (Kompetenzen verlässlich 
voranbringen) betreut. Jetzt wird 
es Zeit Abschied zu nehmen. Sie 
hat mit viel Geduld Herz und 
Worten Brücken gebaut zwi-
schen Sprachen, Menschen und 
Herzen. Nun beginnt ein neuer 
Lebensabschnitt in dem keine 
Wörter mehr sortiert werden – 
sondern nur noch schöne Momente. Danke für das Engagement die 
Wärme und den unermüdlichen Einsatz. Wir werden sie vermissen. 
Nun verabschieden wir Frau Friedrichs ganz herzlich in ihren wohl-
verdienten Ruhestand.

Seniorennachrichten
Seniorenrat 
Aichwald

Kontakt zum Seniorenrat
Internet:www.aichwald.de/seniorenrat
E-Mail: teacherneumann@web.de, Tel. 07 11 / 16 03 24 59

Besuch der Forscherfabrik Schorndorf am 
27.8.2025
Mit 8 Kindern besuchten wir im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms der Gemeinde die Forscherfabrik in Schorndorf. Mit Bus und 
Bahn erreichten wir die „Fabrik“ und die Kinder konnten dann an 
über 70 Stationen naturwissenschaftliche Experimente durchführen 
und ihr „Forscherheft „ ausfüllen. Die Kinder waren dieses Jahr so 
interessiert, dass die zweieinhalb Stunden wie im Fluge vorbeigingen 
und wir auf den Besuch des Spielplatzes verzichteten. Natürlich durf-
te das Eis am Ende nicht fehlen und so fuhren wir gegen 12.03 Uhr 
zufrieden wieder Richtung Aichwald. Ein schöner und interessanter 
Ausflug mit sehr netten und interessierten Kindern!
� Brigitte und Michael Neumann, Seniorenrat Aichwald

Foto: Forscherfabrik

Tanztreff
Wenn Sie schon immer Freude am tanzen von Standard- und Latein-
amerikanischen Tänzen in geselliger Runde hatten, dann freuen wir 
uns auf Sie.
Wir treffen uns alle 14 Tage am Freitag in der Schurwaldhalle, Ver-
einsraum 1+2 um 19.00 Uhr.
Anfragen und Infos: Jutta Haller Tel. 07 11 / 36 24 25

Patientenverfügungen und Vorsorgevollmachten
Es ist empfehlenswert für ein selbstbestimmtes Leben bis zum Ende 
rechtzeitig die notwendige Vorsorge zu treffen.
Hierzu bieten wir die Möglichkeit sich kostenlos beraten zu lassen 
und Ihnen die benötigten Formulare zur Verfügung zu stellen.
Musterformulare gibt es zu: Patientenverfügung, Generalvollmacht, 
Gesundheitsvollmacht, Betreuungsverfügung
Für einen Termin rufen Sie bitte Tel. 07 11 / 16 03 24 59an.
Ihr Beratungsteam des Seniorenrates Aichwald.

Unsere Angebote in der kommenden Woche
Montag
9.00 – 10.00 Uhr Nordic Walking 60+, Treffpunkt: Schanbach Ende 
Jägerhausweg
10.00 – 11.00 Uhr B.U.S.-Gruppe, Brunnen vor der Schurwaldhalle
Dienstag
17.00 – 19.00 Uhr Miteinander, Gasthof Linde
Mittwoch
9.30 Uhr Radlertreff, am Brunnen Schurwaldhalle
Donnerstag
15.00 – 16.00 Uhr Bürger PC, Bücherei Aichwald

Beratungen und Hilfe
Fahrdienst: Frau Schlumberger Tel. 36 14 01 Anmeldung mind, 3 
Werktage vorher
Kleine Handwerkliche Tätigkeiten: Herr Haller Tel. 36 24 25
Patientenverfügung/Vollmachten: Seniorenrat Tel. 16 03 24 59
PC Hilfe: Herr Siebelt Tel. 36 46 43

Kleiner Knopf –  
große Wirkung!
Mehr als 40 Personen waren am Mittwoch, den 20.8.2025 der Einla-
dung des Albvereines und des Seniorenrates ins Clubheim in Schan-
bach gefolgt, um sich über den Malteser Hausnotruf zu informieren.
Hr.Schenk referierte in einem 
einstündigen Vortrag zum The-
ma und beantwortete alle Fragen 
der Anwesenden ausführlich und 
kompetent. Durch die lockere 
Art des Vortrages und die vielen 
Fragen verging die Zeit wie im 
Fluge – auch wenn es der Wet-
tergott mit seinen Temperaturen 
sehr gut mit uns gemeint hatte. 
Mit einem großen Applaus konn-
ten wir Herrn Schenk zu einem 
wohlverdienten Feierabendbier 
verabschieden. Für den Abver-
ein: Margarete Rüting/Für den 
Seniorenrat: Michael Neumann

Kirchen
Evangelische  
Kirche

Evangelische Kirchengemeinde Aichwald
http://www.aichwald-evangelisch.de

Foto: Erika Göttfert



03.09.2025  Nr. 36 12 AICHWALD AKTUELL

PFARRAMT I
Pfr. Jochen Keltsch; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: jochen.keltsch@elkw.de

Gemeindebüro Schanbach
Petra Gröschl: Mo., Di., Fr. 9.00 – 11.00 Uhr + Di. 14.00 –
16.00 Uhr; Gartenstr. 10, Tel. 07 11 / 36 47 09,
E-Mail: pfarramt.aichwald@elkw.de

PFARRAMT II
Pfrin. Lea Gund, Poststraße 16
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: lea.gund@elkw.de

Gemeindebüro Aichelberg:
Tanja Junginger: Di. + Do. 10.00 – 12.00 Uhr
Tel. 07 11 / 36 19 68, E-Mail: tanja.junginger@elkw.de

Gemeindediakon
Tobias Schulz, Pfarrhaus Aichschieß, Alte Dorfstr. 47
Mobil 01 57 / 85 66 85 89, E-Mail: tobias.schulz@elkw.de

Assistenz der Gemeindeleitung
Sarah Neumann: Di., Mi., Do. 9.00 – 12.00 Uhr
Gartenstraße 10, Schanbach,
Tel. 07 11 / 36 28 42, E-Mail: agl.aichwald@elkw.de

Eine-Welt-Verkaufsstelle
Sigrid Hörsch, Schulstr. 7, Aichschieß, Tel./Fax 07 11 / 36 40 46

Evangelisches Jugendwerk Aichwald e.V. (eja)
Anke Walliser, Lindenstr. 20, 73773 Aichwald, Tel. 07 11 / 50 87 86 
19, E-Mail: eja@schurwald.info

Bankverbindung
KSK Esslingen-Nürtingen
IBAN: DE89 6115 0020 0000 6824 80, BIC: ESSLDE66XXX

Gemeindehäuser
Für die Vermietung unserer 2 Gemeindehäuser und die Raum-
belegung ist Frau Junginger, Gemeindebüro Aichelberg, zuständig.
Pfr. Keltsch ist bis 14.09. nicht im Dienst, Vertretung übernimmt vom 
25.08. – 07.09. Pfrin Hofmann in Baltmannsweiler (Tel. 0 71 53 / 4 
15 59) und vom 08.09. – 14.09. Pfrin. Gund.
Pfrin. Gund ist vom 25.08. – 07.09. nicht im Dienst, die Vertretung 
übernimmt Pfrin. Hofmann in Baltmannsweiler (Tel. 0 71 53 / 4 15 59).
Das Gemeindebüro in Schanbach macht bis 12.09. Sommerpause 
und ist nur bedingt erreichbar. In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an das Gemeindebüro in Aichelberg.

Gottesdienste und Andachten
Wochenspruch für den 12. Sonntag nach Trinitatis
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen. (Jesaja 42,3)

Freitag, 5. September
10.30 Uh	 Seniorenzentrum, Gottesdienst, Prädikant Strauß

Sonntag, 7. September, 12. Sonntag nach Trinitatis
Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit (Zweckopfer OKR)
10.00 Uhr	 Aichelberg, Gottesdienst, Prädikant Ruff

Fahrservice zum Gottesdienst
Der Aichelberger Parochieausschuss bietet als Pilotprojekt an, für 
die Aichelberger Kirchgänger zu allen Gottesdiensten, die nicht in 
Aichelberg stattfinden, einen Mitfahrdienst anzubieten! Finden meh-
rere Gottesdienste in Aichwald statt, wird der jeweils später begin-
nende angefahren.
Wer mitgenommen werden möchte, wartet 20 min vor Beginn des 
jeweiligen Gottesdienstes an der Bushaltestelle Rathaus Aichelberg 
und wird dort von einem Fahrer mitgenommen.
Für Menschen, denen der Fußweg zur Bushaltestelle zu beschwer-
lich ist, besteht die Möglichkeit eines Abholdienstes von Zuhause. 
Dazu muss der Mitfahrer bis Samstagabend 19.00 Uhr seinen Mit-
fahrwunsch und seine Adresse auf dem Anrufbeantworter unter der 
Tel. 07 11 / 88 24 63 11 mitteilen und wird am Sonntag 30 min vor 
Gottesdienstbeginn von Zuhause abgeholt!

Veranstaltungen
Sommerferien 31.07. – 12.09.2025. In dieser Zeit finden kei-
ne regulären Veranstaltungen statt.
Donnerstag, 4. September
19.30 Uhr Aichwald Gospel Singers im Ev. Gemeindehaus Schanbach

Besondere Hinweise
Tag des offenen Denkmals am 14.09.2025
Sie sind herzlich eingeladen, unsere schönen Kirchen zu besichtigen. 
Viele interessante Informationen erhalten Sie bei einer der angebotenen 
Kirchenführungen (eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich).
Die Ev. Kirche in Aichelberg ist von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet, 
Kirchenführung um 14.00 Uhr mit Frau Schüssler.
Die Ev. Kirche in Aichschieß ist von 10.00 – 18.00 Uhr geöffnet, 
Kirchenführungen um 11.00 Uhr und 15.00 Uhr (weitere auf telefo-
nische Anfrage unter Tel. 36 40 46) mit Herrn Hörsch.
Die Ev. Kirche in Krummhardt ist von 10.00 – 18.00 Uhr geöffnet. Der 
Gottedienst am Tag des Denkmals beginnt um 10.40 Uhr. Im Anschluss 
an den GD wird der restaurierte Müllerstuhl der Gemeinde vorgestellt. 
Kirchenführungen um 12.00 Uhr und 15.00 Uhr mit Herrn Raab.
Die Ev. Kirche in Schanbach ist von 9.00 – 18.00 Uhr geöffnet, 
Kirchenführung um 11.30 Uhr und 16.00 Uhr
mit Herrn Proß.
Café Margaretha am 14.09.2025 von 14.30 – 17.00 Uhr, im 
Ev. Gemeindehaus Aichschieß
Genießen Sie selbstgebackene Kuchen und Torten, Kaffee, Tee oder 
auch ein Gläschen Sekt in netter Atmosphäre. Wenn Sie gerne ba-
cken und uns mit einem Kuchen unterstützen möchten, melden Sie 
sich bitte bei unserem „Team Café Margaretha“, telefonisch über die 
Pfarrämter oder über die Kirchen-App.
Nächster Termin: 26.10.2025
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Café Margaretha

Kirchengemeinderats- und Synodalwahlen
Am 30.11.2025, dem 1. Advent, finden wieder Wahlen zum Kir-
chengemeinderat und zur Landessynode statt. Dazu ergeht folgender 
Aufruf: Gesucht werden Kandidat*innen sowohl für den KGR als 
auch für die Landessynode.
Gewählt werden können evangelische Gemeindeglieder, die am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet haben. Auf den Pfarrämtern 
sind wir zur Zeit dabei, die Wählerlisten zu erstellen.
Wahlberechtigt sind alle Gemeindeglieder, die am Wahltag das 14. 
Lebensjahr vollendet haben.
Gemeindeglieder, die mehrere Wohnsitze haben, können wählen, 
welcher Kirchengemeinde sie angehören wollen.
Alle Wahlberechtigten erhalten automatisch Briefwahlunterlagen.
Am Wahlsonntag werden folgende Wahllokale geöffnet:
Ev. Gemeindehaus Schanbach, Gartenstraße 10
Ev. Gemeindehaus Aichschieß, Alte Dorfstraße 38
Ev. Gemeindehaus Aichelberg, Schurwaldstraße 49
Ev. Kirche Krummhardt, Lindenstraße 33
Gewählt werden kann im Anschluss an den Gottesdienst bis um 
16.00 Uhr.

Information zur Kirchengemeinderatswahl
Heute möchten wir Sie gerne informieren, wie Sie für die Kirchenge-
meinderatswahl am 30.11.2025 kandidieren können. Wurden Sie von 
Mitgliedern unserer ev. Kirchengemeinde angesprochen, ob Sie sich eine 
Kandidatur vorstellen können? Oder überlegen sie selbst, ob Sie sich auf 
diese Weise für Ihre Kirchengemeinde engagieren wollen? Dann melden 
Sie sich am besten in einem unserer Pfarrbüros. Dort werden Sie weitere 
Informationen erhalten. Sie können, Ihr Einverständnis vorausgesetzt, von 
anderen zur Wahl vorgeschlagen werden oder sich selbst vorschlagen.
Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich auf Wahlvorschlägen zur 
Wahl. Ein Wahlvorschlag ist gültig, wenn er
• �für die Kirchengemeinderatswahl von mindestens zehn in der Kir-

chengemeinde Wahlberechtigten mit Angabe ihres Namens und 
ihrer Adresse unterzeichnet ist.
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• �Name, Beruf und Anschrift der Bewerberin oder des Bewerbers 
und ihre oder seine Zustimmung zur Kandidatur enthält.

Die Wahlvorschläge müssen für die Kirchengemeinderatswahl bis 
Freitag, 10. Oktober 2025, 18.00 Uhr, beim geschäftsführenden 
Pfarramt der Kirchengemeinde eingereicht werden. Sie werden mit 
den anderen Vorschlägen vom Ortswahlausschuss zu einem Gesamt-
wahlvorschlag zusammengestellt.

Süddeutsche
Gemeinschaft

Kontaktdaten
Uhlandstraße 7, Aichwald-Schanbach
Kontaktadresse: Familie Eichel (Tel. 36 43 22)
Internet: www.sv-aichwald.de

Wir laden ein
Sonntag 7. September
11.30 Uhr Bring and Share – Gottesdienst auf dem Grundstück in 
Kimmichsweiler
Herzliche Einladung an alle Interessierten, einen Teil des Sonntags 
gemeinsam zu verbringen und Leben zu teilen. Ab 11.30 Uhr wollen 
wir gemeinsam das Grillen vorbereiten, um ab ca. 12.00 Uhr mitein-
ander zu essen. Wer die Möglichkeit hat, bringt etwas Essbares zum 
Teilen mit. Anschließend können wir mitgebrachten Kaffee trinken 
und Kuchen essen. Wer mag, bringt Spiele mit und lädt andere zum 
Mitspielen ein. Kurzfristige Änderungen werden in der App „SV-Aich-
wald“ und unter svaichwald.communiapp.de bekannt gegeben.

Katholische 
Kirche

Kontaktdaten
Kath. Pfarramt – Waldstr. 27, 73666 Baltmannsweiler
www.se-baltmannsweiler-aichwald.drs.de

Pfarrer Robert Aubele
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-15, E-Mail: Robert.Aubele@drs.de

Pfarrbüro Frau Claudia Stapf
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-0, E-Mail: KathPfarramt.Baltmannsweiler@drs.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten
Mo. 9.00 – 11.00 Uhr, Di. 9.00 – 11.00 Uhr
Do. 9.00 – 11.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Kirchenpflege Frau Christine Kappel
Tel. 0 71 53 / 9 78 95-11
Fr. 9.00 – 11.00 Uhr
E-Mail: MariaeHimmelfahrt.Baltmannsweiler@nbk.drs.de

Gottesdienstordnung
Samstag, 6. September – Magnus, Mönch, Glaubensbote im 
Allgäu (756)
Baltmannsweiler 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 7. September – 23. Sonntag im Jahreskreis
Aichschieß 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 9. September – Hl. Petrus Claver, Ordenspriester 
(1580-1654)
Aichelberg 17.30 Uhr Rosenkranzgebet
Aichelberg 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. September
Baltmannsweiler 10.30 Uhr �Ökumenischer Gottesdienst im Senio-

renzentrum
Baltmannsweiler 15.00 Uhr Rosenkranzgebet
Aichschieß 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Donnerstag, 11. September
Baltmannsweiler 18.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 12. September – Mariä Namen
Schanbach 10.30 Uhr �Ökumenischer Gottesdienst im Seniorenzen-

trum

Samstag, 13. September – Hl. Johannes Chrysostomus, Bi-
schof von Konstantinopel, Kirchenlehrer (407)
Baltmannsweiler 18.00 Uhr �Eucharistiefeier mit anschließendem 

Kirchenstammtisch

Sonntag, 14. September – Kreuzerhöhung (Fest) | Kollekte 
Welttag der sozialen Kommunikationsmittel
Baltmannsweiler 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Aichelberg 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Urlaub im Pfarrbüro
Pfarramtssekretärin Frau Claudia Stapf ist vom 08. September bis 12. 
September 2025 im Urlaub. Das Pfarrbüro ist in dieser Zeit geschlossen.
Mitarbeiterfest am 30. September 2025 in Aichelberg
Jährlich wechselnd mit dem Mitarbeiterausflug dürfen wir zum Mitar-
beiterfest am Dienstag, 30. September 2025 Sie alle recht herzlich 
einladen. Wir beginnen mit einer gemeinsamen Eucharistiefeier um 
18.30 Uhr in der Kirche St. Martin in Aichelberg und lassen es uns ab 
19.15 Uhr beim Mitarbeiteressen im Gemeindesaal verwöhnen. Das 
Mitarbeiterfest soll ein Zeichen der Dankbarkeit gegenüber all denje-
nigen sein, die sich auf ganz verschiedene Weise für unsere Kirchen-
gemeinde engagieren und durch das Mitbeten und Mitfeiern der Got-
tesdienste das Glaubensleben aufrechterhalten. Durch Ihre Mitarbeit in 
eben diesen verschiedenen Bereichen in unserer Kirchengemeinde und 
durch Ihr Engagement, Ihre Zeit, die Sie für die Kirchengemeinde inves-
tiert haben, tragen Sie zur Lebendigkeit unserer Kirchengemeinde bei. 
Wir verzichten aus organisatorischen Gründen auf persönliche Einladun-
gen; es werden noch rechtzeitig weitere Informationen zur Anmeldung 
im Pfarrbüro veröffentlicht. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und danken 
für Ihr lebendiges Zeichen als Teil unserer Kirchengemeinde.
Ihr Thorsten Matznick, Gewählter Vors. d. KGR, Robert Aubele, Pfarrer

Spenden Sie Ihr altes Handy!
200 Millionen Handys – das ist 
die geschätzte Anzahl alter Gerä-
te, die in deutschen Schubladen 
und Kisten liegt und nicht mehr 
genutzt werden. Gleichzeitig 
werden jährlich 20 Millionen 
neue Handys verkauft. Für diese 
Handys werden wertvolle Res-
sourcen benötigt, deren Abbau die Natur belastet und die Menschen im 
Globalen Süden ausbeutet. In jedem alten Handy stecken eine Vielzahl 
von wertvollen Rohstoffen, die für neue Geräte weiterverwendet wer-
den können, um so den Ressourcenverbrauch zu bremsen. Haben Sie 
auch ein altes Handy in der Schublade liegen? Dann tun Sie etwas Gutes 
und spenden Sie es bei unserer Sammelaktion! Im Aktionszeitraum von 
September 2025 bis Januar 2026 werden unter dem Motto „Handys als 
Kollekte“ in der ganzen Diözese alte Handys und Tablets gesammelt, die 
anschließend von der Firma Jurec-IT aufbereitet werden. Auch auf die 
sichere und zertifizierte Datenlöschung wird dabei geachtet. Pro gespen-
detem Handy erhalten zudem die kirchlichen Hilfsorganisationen „mis-
sio Aachen“ und „Brot für die Welt“ einen finanziellen Beitrag für die 
Unterstützung von Partnerprojekten im Globalen Süden. Als Sammel-
stelle haben wir in der Kath. Kirchengemeinde Baltmannsweiler-Aich-
wald, Waldstraße 27 im Pfarrbüro eine Pappbox aufgestellt. Bringen Sie 
ihre aussortierten Geräte zu dieser Sammelstation. Jetzt teilnehmen und 
einen Unterschied machen! Gemeinsam können wir Ressourcen scho-
nen und anderen helfen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Weitere Informationen erhalten Sie unter https://freddy-datenfres-
ser.de/. Dort können Sie auch die weiteren Sammelstellen in unse-
rem Dekanat einsehen.

https://freddy-datenfresser.de/
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Neuapostolische 
Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Brucknerstraße 8, 73773 Aichwald-Aichschieß
Kontakt: Michael Loy, Tel. 07 11 / 36 48 49
Internet: www.nak-aichwald.de

Mittwoch, 3. September
9.00 Uhr	 W-Beutelsbach Stiftskirche, Marktpl. 8, Gottesdienst 

mit Telefonübertragung und Livestream

Sonntag, 7. September
9.30 Uhr	 Aichwald, Gottesdienst mit Telefonübertragung und 

Livestream

Mittwoch, 10. September
20.00 Uhr	 W-Beutelsbach Stiftskirche, Marktpl. 8, Gottesdienst 

mit Telefonübertragung und Livestream

Freikirchen

Nachbarschaftskirche Aichwald
nachbar
schafts
kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
Schurwaldstraße 106, 73773 Aichwald-Aichelberg
Kontakte: Pastor Andreas Klöpfer, Tel. 01 52 / 31 97 55 68, Arthur Janzen, 
Tel. 01 57 81 61 87 11) und Bernhard Gaßmann, Tel. 0 71 83 / 75 31. E-Mail: 
info@nachbarschaftskirche.de, Internet: www.nachbarschaftskirche.de
Sonntag, 7. September
11.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit der SV in Kimmichs-

weiler (bring & Share)
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr Gebet per Zoom.
Herzlich willkommen!

Vereine
ASV 
Aichwald

Kontaktdaten
Postanschrift: ASV Aichwald e.V., Krummhardter Str. 52, 73773 Aichwald
Geschäftsstelle: Tel. 07 11 / 36 47 42, Fax 07 11 / 5 40 33 05, 
E-Mail: info@asv-aichwald.de, Krummhardter Str. 52, 73773 Aichwald
Telefonische Sprechzeiten: Dienstag von 16.30 – 18.30 Uhr. Mitt-
woch von 10.00 – 11.30 Uhr
Öffnungszeiten Geschäftsstelle: Dienstag von 16.30 – 18.30 Uhr
Öffnungszeiten des ASV Vereinsheim:
Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag 17.00 – 0.00 Uhr
Samstag 14.00 – 0.00 Uhr
Sonntag 14.00 – 22.00 Uhr
Tel. 36 24 08

Die Küche ist von Di – Fr jew. von 17.00 – 21.00 Uhr, Sa + So 16.00 
– 21.00 Uhr geöffnet.
Frische Pizza und Pasta / Vorbestellung und Abholung.

Spiel – Spaß – Fußball Kurs für die Kleinsten
Der erste Fußball Kurs für die Kleinen war erfolgreich und die Kinder 
waren mit großem Spaß dabei.Nun gibt es die Fortsetzung nach den 
Sommerferien. Wir bieten diesen Kurs für unsere Kleinsten an in dem 
die Kinder gemeinsam ihre Leidenschaft ausüben können.
In spielerischer Weise werden Koordination, Teamspirit, Disziplin 
und Gemeinschaftsgefühl, sowie die Grundlagen des Fußballspielens, 
vermittelt.

Fußball ist keine One-Man-Show, sondern ein Mannschaftssport und nur 
gemeinsam ist man stark und erfolgreich. Unser Übungsleiter Hans Auer 
hat langjährige Erfahrung im Trainieren von Jugendmannschaften in der 
Abteilung Fußball im ASV. Wichtig ist, es gibt keine Teilnahme an Wett-
bewerben. Der Spaß steht im Vordergrund. Kein Kind wird aussortiert.
Wann: montags von 15.00 – 16.15 Uhr. Bei schlechtem Wetter in 
der Schulsporthalle, ansonsten auf dem Kunstrasenplatz.
Zeitraum: vom 8. September 2025 bis 9. Februar 2026.
Alter: Mädchen und Jungen im Alter von 4 und 5 Jahre
Kosten: 40 € für Mitglieder im ASV, 50 € für Nichtmitglieder
Anmeldung: Ab sofort über die Geschäftsstelle des ASV Aichwald,
auch während des Kurses schon läuft. (das Anmeldeformular kann 
auf der Homepage des ASV heruntergeladen werden).
Übungsleiter: Hans Auer
Ausstattung: Sportkleidung und Hallenschuhe (abriebfeste/neutrale 
Sohle) bzw. Sportschuhe für den Rasenplatz

BodyCross

Lust auf Sport, aber es sind Ferien und die 
Hallen sind geschlossen?
Komm zum BodyCross Training und mach mit.
In den Ferien treffen wir uns jeden Mittwoch um 19.30 Uhr auf dem 
Sportplatz vor dem Vereinsheim. Unser Programm: Aufwärmen, Mo-
bilisieren, Zirkeltraining zum kräftigen des ganzen Körpers. Zum Ab-
schluss noch Cool-Down und Du fühlst dich richtig gut. Jeder kann 
die Intensität des Trainings selbst bestimmen. Ein kleiner Muskelka-
ter am nächsten Tag ist inklusive. Wir haben keine Umkleidemöglich-
keit, deshalb bitte in Sportkleidung kommen. Mitzubringen sind eine 
Matte und etwas zum Trinken.
Fragen beantworte ich gerne. Jürgen Hanke, M: 0171 76 900 40

Abteilung Fußball

Rappelvolles ASV-Sportgelände bei  
brütender Hitze
AICHWALD. Das vom ASV Aichwald gemeinsam mit der Deutschen 
Fußball Akademie (DFA) ausgerichtete 5-tägige Fußball-Erlebnis-Camp in 
den Sommerferien war ein großer Erfolg. Über 70 Kinder und Jugendli-
che im Alter zwischen vier und zwölf Jahren wuselten in verschiedenen 
Gruppen über den Rasen. Unter der fachkundigen Anleitung von fünf 
speziell ausgebildeten Jugendtrainern wurden die Nachwuchskickerin-
nen und-kicker bei verschiedenen Aktionen gefordert und gefördert. 
So wurden Passübungen genauso intensiv trainiert wie auch der Torab-
schluss oder Dribbel- und Geschicklichkeitsübungen. Das Gelernte wur-
de am letzten Nachmittag zum Abschluss stolz den zahlreich erschie-
nenen Eltern und Großeltern vorgeführt. Schließlich durfte sich jeder 
Teilnehmer noch über die überreichte Medaille und Urkunde freuen.
Eine große Herausforderung stellten in dieses Tagen die Wetterbedingun-
gen dar: Weit über 30°C und Sonne satt – doch die Mädels und Jungs 
ließen sich davon nicht aufhalten. Zum Glück waren die Organisatoren 
des ASV gut darauf eingestellt und so konnten sich sowohl die Kinder 
als auch die Trainer zwischendurch am Rasensprinkler oder der extra 
am Rande des Platzes aufgestellten Gartendusche erfrischen. Auch für 
die Verpflegung aller Teilnehmer war bestens gesorgt. Jederzeit gab es 
die Möglichkeit, sich am Verpflegungspavillon mit Wasser zu versorgen. 
Und trotzt der Hitze galt es über Mittag auch den großen Hunger der 
Sportler zu stillen. Hier reichte das breite Essensangebot von Chicken 
Wings mit Kartoffeln über Linsen mit Spätzle und Saitenwürstle, Cevap-
cici mit Reis und Ajvarsoße, Pasta mit Tomatensoße bis hin zu Pizza. 
Es war also für alle etwas dabei und die meisten kamen mehrfach zum 
Nachschöpfen – intensives Fußballtraining macht selbst bei diesen fast 
tropischen Temperaturen einfach hungrig. Ein ganz besonderer Dank 
geht hier vor allem an Robert und Efthi für das gute Essen sowie die 
vielen fleißigen Helferinnen und Helfer im Hintergrund – ohne euch 
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wäre die Durchführung des Fußball-Camps in dieser Form nicht mög-
lich gewesen. Zum Abschluss gilt es natürlich noch den Hauptorgani-
satoren von Seiten des ASV zu danken – hier allen voran Hans-Peter, 
Stoffel und Leff. Danke für euren Einsatz!

Glanzlos, aber weiter – ASV feiert Einzug in 
die 3. Runde!
Der ASV Aichwald hat die 3. Runde des Bezirkspokals erreicht! In einer 
alles andere als souveränen Partie setzte sich unser Team beim TG Rei-
chenbach mit 4:3 durch und steht damit in der nächsten Runde.
Das erste Pflichtspiel der neuen Saison begann zerfahren. Viele Ungenau-
igkeiten prägten das Aichwalder Spiel, wodurch die Gastgeber früh zu 
mehreren guten Chancen kamen. Doch unser Keeper Alex Reichert, 
der sein Pflichtspieldebüt gab, hielt uns mit einigen starken Paraden 
im Spiel. Nach der Trinkpause fand der ASV besser in die Partie. Eine 
sehenswerte Kombination führte schließlich zur Führung: Jule Deut-
scher, zurück auf dem Schurwald, blieb vor dem Tor eiskalt und erzielte 
sein erstes Pflichtspieltor nach seiner Rückkehr. Wenige Minuten später 
erhöhte Samir Benrachid per sicher verwandeltem Strafstoß auf 2:0. 
Kurz vor der Pause setzte erneut Deutscher energisch nach und drückte 
den Ball zum 3:0 über die Linie. Mit diesem komfortablen Vorsprung 
ging es in die Halbzeit – die Partie schien entschieden.

Kulturverein 
Krummhardt

Überwältigende Resonanz beim  
Krummhardter Backhausfest
Mitten in den Ferien veranstaltete der Kulturverein Krummhardt ein 
Backhausfest, um die Renovierung des Krummhardter Backhäusles 
finanziell zu unterstützen. Schließlich ist es dem Verein wichtig, dass 
Tradition und Kultur erhalten wird. Die Resonanz der Besucher war 
überwältigend. Das Publikum war generationenübergreifend, kam 
aus nah und fern (selbst aus Weil der Stadt und Notzingen) und 
zeigte sich interessiert an der Art und Weise des Brotbackens. Der 
Kulturverein bot bei den Anwesen von Dieter Unrath und Hermann 
Roos (vielen Dank dafür!) reichlich Sitzgelegenheiten, aber viele sa-
ßen auch auf den Stufen und Mauern des kleinen Kirchleins mitten 
im Dorf. Es war eine tolle Atmosphäre, eine entspannte Stimmung. 
Esther Bäder und ihr Team hatte bereits am Samstag 120 Brote im 
Backhaus gebacken, am Sonntag wurden 30 nachgebacken. Gegen 
Mittag heizte hier Ralf Gläser mit den Krählen (Reisigbündel) noch-
mal den Ofen an. Qualm entstieg dem hohen Schornstein, aber gut 
45 Minuten später waberte der Duft von frischem Backhausbrot rund 
herum. Alle zu verkaufenden Brote waren innerhalb 30 Minuten ver-
kauft! Auch die Vorbereitung für die Dätscher begann bereits am frü-
hen Morgen des Sonntags. „Die heißen Fünf“ aus Kirchheim-Lindorf 
rund um ihren „Chef“ Ernst Kümmerle mit Unterstützung einiger 
Kulturvereinsmitglieder formten und bestrichen Teig, dämpften 
Zwiebeln, schnitten Tomaten und schichteten das Teiggebäck auf 
große Bleche, bevor die Dätscher etwa 15 Minuten im Ofen raus-
gebacken wurden. Am Ende waren es über 500 Dätscher mit Lachs, 
Tomate- Parmesan, Schnittlauch und Speck-Zwiebel, die über den 
Verkaufstresen gingen. Um halb fünf hieß es dann: ausverkauft!

Bei vielen Gästen hörte man immer wieder den Vorschlag, das Fest 
doch öfters zu veranstalten. 18 Jahre bis zur nächsten Renovierung 
will keiner warten. Na, schaun wir mal!
Der Kulturverein Krummhardt möchte sich bei allen Besuchern, 
Helfern, Kuchenbäckern und –bäckerinnen, bei allen Nachbarn für 
Ihr Verständnis und bei allen, die zum Gelingen beigetragen haben, 
herzlich bedanken. Somit steht der Renovierung des Backhäusles von 
Seiten des Kulturvereins Krummhardt nichts mehr im Wege!� A.G.

Herzliche Einladung zum Vereinstreff
Der Kulturverein Krummhardt lädt alle Mitglieder zum Vereinstreff 
herzlich ein. Am Mittwoch, 3. September trifft man sich zu ei-
nem entspannten Zusammensein mit netten Leuten und netten Ge-
sprächen ab 19.00 Uhr in der Gaststätte „ASV Vereinsheim“ in 
Schanbach. Gäste sind gerne willkommen.� A.G.

LandFrauen 
Aichwald

Abfahrtszeiten nach Ulm
Man tut was man kann, und legt sich dann schlafen. Und auf diese 
Weise geschieht es, dass man eines Tages etwas Geleistet hat. (Paula 
Modersohn-Becker)
Dienstag, 09.09.25 Jahresbildungs- und Lehrfahrt nach Ulm 
Abfahrtszeiten: 8.00 Uhr Aichelberg (Rathaus). 8.05 Uhr Krumm-
hardt (Linde). 8.10 Uhr Schanbach (Siedlung). 8.15 Uhr Lobenrot. 
8.20 Uhr Schanbach (Jägerhausweg). 8.25 Uhr Schanbach (Kreisver-
kehr). 8.30 Uhr Aichschieß (Kreuzung)
Betrag: 45,00€ für Mitglieder, Restsumme wird im Bus eingesammelt.

Musikverein 
Aichschieß

Rückblick 777 Jahre Aichschieß
November 1998: Anlässlich 750 
Jahre Aichschieß wird neben 
dem Pavillon in der Ortsmitte fei-
erlich eine Eiche gepflanzt. Bür-
germeister Richard Hohler und 
weitere Vertreter der damaligen 
Veranstalter der sommerlichen 
Hocketse in der Weihergasse 
(Männerchor und Musikverein) 
griffen unter großer Beteiligung 
der Bevölkerung zu Schippe und 
Spaten...
23. August 2025: 27 Jahre spä-
ter. Rathaus Aichschieß: Der 
Pavillon ist nicht mehr da, 
den Männerchor gibt es auch nicht mehr; dafür hat sich die Eiche 
prächtig entwickelt. Nach einleitenden Worten von Claudia Maier 
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nimmt die Kapelle des Musikverein Aufstellung und Bürgermeister 
„in Ruhe“ Richard Hohler greift nach dem Marsch „Gruß der Hei-
mat“ und der Polka „Wir sind Kinder von der Eger“ zum Mikrofon. 
Viele Teilnehmer aus dem Jahr 1998 sind auch heuer wieder dabei. 
Entgegen eigener Aussage kann „es“ der Schultes in Ruhe noch und 
erinnert rhetorisch gekonnt an das Jahr 1998 und die Entwicklung 
von Aichschieß mit dem „Wir-Gefühl“ und der die Eiche als Symbol 
von Kraft, Weisheit und Beständigkeit. Nach der Polka „Aichschießer 
Traum“ ging es mit Marschmusik auf den Festhof in die Weihergas-
se. Dort übernahm die Kapelle unter der Leitung des Vizedirigen-
ten Stefan Richl die Unterhaltung der zahlreichen Gäste, ehe Volker 
Klenner mit Blues and More für eine absolut chillige und loungige 
Stimmung bis in die späte Nacht sorgte. Der Sonntagmorgen begann 
mit einem gut besuchten ökumenischen Gottesdienst (die Kollekte 
ergab eine tolle Summe über EUR 625,--) ehe wieder die Kapelle des 
Musikverein Aichschieß das musikalische Zepter übernahm. Bürger-
meister Andreas Jarolim erinnerte in seinem Grußwort ausführlich 
an die (teils leidvolle) Geschichte und doch großartige Entwicklung 
von Aichschieß. U.a. sorgten Söldner der freien Reichsstadt Esslingen 
in den Jahren 1449 und 1514 für Feuer im Dorf. Während der mu-
sikalischen Vorträge erheiterten Lore Schleifer, Dieter Staniczek und 
Siegfried Scharpf mit Anekdoten die Gäste. Sehr schön war die Teil-
nahme der ältesten Aichschießer Bürger/innen, allen voran Gerhard 
Geyer; er kann auf stolze 97 Lebensjahre zurück blicken...
Auch viele Neubürger von Aichschieß und deren Kinder (unsere Zu-
kunft) konnten auf dem Festhof begrüßt werden.
Der Nachmittag verging mit Fahrten im Feuerwehrauto, Mitfahren 
auf dem toll gerichteten Eicher „Königstiger“ von Rudi Dorn, zim-
merhandwerklichen Vorführen und einer ausführlichen Führung 
durch das Dorf mit Joachim Hörsch wie im Flug.
Die Vorfreude auf 800 Jahre Aichschieß im Jahr 2048 ist bereits groß....
Wir bedanken uns bei: Richard Hohler, Andreas Jarolim, Feuerwehr 
Abteilung Aichschieß, Rudi Dorn, Firma Hans Hägele, Ulrich Stilz, 
Pfarrerin Lea Gund und Thorsten Matznik, den vielen Kuchenspen-
derinnen und allen weiteren Helferinnen und Helfern sowie den An-
wohnern der Kirchstraße und der Weihergasse.� R.B.S.

OGV  
Obst- und Gartenbauverein Aichwald

Familiennachmittag
Familiennachmittag des Obst- und Gartenbauvereins Aichwald für 
Mitglieder mit Mann, Frau, Partner/in, Kinder oder Enkeln)!
Wann und Wo: Am Freitag, 12.09.25 ab 15.00 – 19.00 Uhr auf 
dem Grillplatz „Alter Hau“ (alter Sportplatz Richtung Lobenrot)
Was wird geboten:
–– Verschiedene Spiele für die Kinder
–– �Für die Erwachsenen gibt es „Sackhüpfen oder Eierlauf“ oder 
einfach gemütlich zusammensitzen und „Schwätza“!

–– Für Essen und Getränke ist gesorgt
–– Kinder nur in Begleitung von Erwachsenen
–– Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung nicht statt.

Anmeldung ist erforderlich bei!
Fam. Hackbarth: Tel. 07 11 / 36 29 06, Mobil 01 72 / 8 92 61 47,
E-Mail: harald.hackbarth@arcor.de
Markus Hailer: Tel. 01 70 / 1 87 80 46, e-mail: wr.hailer@t-online.de
Diese Information ist auch auf unsere Homepage nachzulesen und 
man kann sich auch auf diese Weise anmelden.
info@ogv-aichwald.de
Anmeldeschluss: 10.09.25
Name, Vorname: ____
Erwachsene: _______________ Kinder:_________________

Die Mobile Saftpresse kommt!
Für alle Streuobstwiesenbesitzer!
Samstag: 20.09.25 Brennerei Schefenacker, Aichschieß, Alte 
Dorfstr. 21

Samstag: 11.10.25 Brennerei Schefenacker, Aichschieß, Alte 
Dorfstr. 21
Mindestmenge 150 kg Obst für eine Pressung.
Der Saft kann lose, also für das Fass abgepresst werden. Fässer müs-
sen gestellt werden. Die sogenannte Bag-in-Box-Verpackung, auf 
deutsch „Beutel-in-Schachtel“, besteht aus einem Innenbeutel, der 
mechanisch durch eine Umverpackung aus Wellkarton gestützt und 
geschützt wird. Nur reifes Obst gibt fruchtigen Saft! Gesund und le-
cker, da der Saft aus ihren eigenen Äpfeln gepresst wird.

Kosten für die Abfüllung Bag-in-Box:
3 l Bag in Box Komplett 3,80 € 5 l Bag in Box komplett 4,80 €
3 l Beutel ohne Karton 3,30 € 5 l Beutel ohne Karton 4,30 €

Ganz wichtig: Notwendig ist eine Anmeldung mit der zu verarbei-
tenden Menge. Nach Anmeldeschluss werden sie telefonisch benach-
richtigt, zu welcher Uhrzeit sie eingeteilt sind.
Anmeldung bei: Fam. Hackbarth Tel. 07 11 / 36 29 06 oder Tel. 
01 72 / 8 92 61 47
Anmeldeschluss für den Termin 20.09.25: Montag, 15.09.25
Anmeldeschluss für den Termin 11.10.25: Montag, 06.10.25

S.H.

Reitverein 
Aichwald

Tag der offenen Stalltür –  
„Vielfalt Pferd“ in Aichwald
Der Reitverein Aichwald e. V. beteiligt sich in diesem Jahr an der bun-
desweiten Aktionswoche „Vielfalt Pferd“. Ziel dieser Initiative ist es, 
die Bedeutung des Pferdes in unserer Gesellschaft sichtbar zu machen 
und die verschiedenen Facetten des Pferdesports und der Pferdehal-
tung vorzustellen. Auch wir möchten mit unserem Beitrag interessier-
ten Besucherinnen und Besuchern das Pferd in seiner Vielfalt näher-
bringen. Dazu laden wir am Sonntag, den 21. September 2025, 
von 10.00 – 16.00 Uhr zu einem „Tag der offenen Stalltür“ ein. Auf 
dem Programm steht unter anderem das Jedermannreiten, bei dem 
Kinder und Erwachsene sicher auf unseren Pferden geführt werden. 
Zudem gibt es ein abwechslungsreiches Schauprogramm mit Ungari-
scher Post, Freiheitsdressur, einer Dressurvorführung der Klasse S und 
einer Voltigiervorführung der Klasse S. Bei Stallführungen können In-
teressierte mehr über Haltung und Pflege erfahren. Für Kinder gibt es 
zusätzlich eine Spielstraße rund ums Pferd und eine Bastelstation. 
Für das leibliche Wohl ist mit einer ganztägigen Bewirtung gesorgt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste, die gemeinsam mit uns einen 
spannenden Tag im Zeichen des Pferdes verbringen möchten.

Schwäbischer 
Albverein

Mittwochswanderung am 17. September 2025
Stuttgart Schattengrund – Bärenschlössle.
Abfahrt: Aichelberg Rathaus 9.46 Uhr, Krummhardt Ort 9.50 Uhr, 
Schanbach Kreisel 9.55 Uhr und Aichschieß Kreuzung 9.58 Uhr. Mit 
den „Öffis“ erreichen wir Schattengrund. Durch den Wald kommen 
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wir zuerst am Neuen See und dann am Pfaffenwaldsee entlang. Der 
beschattete Weg ermöglicht uns immer eine gute Sicht auf die Seeen-
landschaft. Da der Weg nur geringfügig ansteigt, erreichen wir das 
Bärenschlössle nach ca. 1 Stunde Gehzeit. Die Gaststätte ist auf viele 
Menschen eingestellt, so haben wir eine größere Auswahl an Mit-
tagsgerichten, Vesper und Kuchen (ca. 13.00 Uhr). Frisch gestärkt 
treten wir den Rückweg an – wir umrunden noch den Bärensee und 
steigen in den Bus. Weglänge: knapp 6 km bei 50 Höhenmeter 
und einer reinen Gehzeit von 1,5 Stunden. Fahrpreis: 5,-€.
Verbindliche Anmeldung bis spätestens 15.09.25 bei Wanderfüh-
rerin Maria Bach. Tel. 07 11 / 36 42 07 oder Email: maria.
margarete.bach@gmail.com

Kurzwanderung  
am Donnerstag, 11. September 2025
„Lust am Wandern“: offene Menschen – kleine Touren.
Die nächste Kurzwanderung findet statt am Donnerstag, 11. Sep-
tember 2025. Wir treffen uns um 10.30 Uhr am Alten Rathaus 
in Aichelberg. Nach der kleinen Wanderung von 1 ½ Stunden keh-
ren wir, wer möchte, zum gemeinsamen Mittagessen in der Gaststät-
te „Ochsen“ ein. Die Wanderung führt Ingeborg Reineke. Sollten Sie 
noch Fragen haben, rufen Sie sie an: Tel. 07 11 / 3 63 01 23.

TVA 
Tennisverein Aichwald

Ihr Kontakt zum TVA: Kai von Benthen, 1. Vorsitzender
Mobil 01 63 / 2 77 07 76, E-Mail: info@tvaichwald.de

Damen des TVA  
beenden Sommer- 
runde auf Platz 2
Unsere junge Damenmannschaft 
hat in einer 5er-Gruppe der Be-
zirksstaffel am Ende einen sehr 
guten 2. Platz belegt. Nach 
tollen Spielen und viel Einsatz 
konnten knappe Siege gegen 
den TC Lichtenwald 2, gegen 
den TA/TSV Sparwiesen und 
gegen die Damen aus Köngen 
eingefahren werden. Nur beim 
souveränen Tabellenführer aus Adelberg/Oberberken gab es eine 
Niederlage. Neben allem sportlichen Ehrgeiz kann am Ende mal wie-
der folgendes Fazit gezogen werden: Gemeinsam mit der Mannschaft 
auf dem Platz zu stehen war ein echtes Highlight – Teamgeist, Spaß 
und Spielfreude pur. Da waren sich alle Mädels einig. Die Damen 
des TVA bedanken sich ausdrücklich für die tolle Unterstützung der 
U15-Juniorinnen, die uns bei diversen Spielen personell verstärkt ha-
ben. Danke Mädels – ohne Euren tollen Einsatz wäre Platz 2 nicht 
möglich gewesen.
Für den TVA waren in der Sommerrunde im Einsatz: Charlotta Bauer, 
Celina Flaig, Enya Heilemann, Mia Hergert, Josephine Kerner, Fran-
ziska Kresse, Anastasia Papadopoulou und Letizia Schulz
Das Foto zeigt unsere Mannschaft beim Heimspiel gegen Köngen.

Sommer-Tennis-Camp 01
Am Montag den 04.08.2025 war es endlich soweit, die langersehn-
ten Sommerferien hatten bereits angefangen aber viel wichtiger: das 
erste Sommer-Tennis-Camp startet. Pünktlich um zehn sind 30 Kinder 
und Jugendliche startklar und werden in fünf Altersgruppen aufgeteilt. 
Dann geht‘s auch schon los und alle Gruppen gehen mit Ihren jewei-
ligen Trainern erstmal in die Halle, weil das Wetter noch nicht mit-
macht. Was für ein Anblick, zwei Plätze und über 30 Personen spielen 
da irgendwie Tennis drauf. Aber siehe da, Dienstag ist schon besser 
und alle können raus auf die Sandplätze. Bei den etwas kleineren Ten-

nisstars wird quer gespielt bei den größeren geht es dann aber teilweise 
schon ganz ordentlich zur Sache. Zum Mittagessen gab es jeden Tag 
was Leckeres von Conny zu essen. Mal paar Chicken Nuggets, mal Ge-
schnetzeltes und am Freitag den obligatorischen LKW. Dafür ein ganz 
herzliches Dankeschön an die liebe Conny, die immer ihrer Gruppe der 
Größeren eine halbe Stunde „Freispiel“ gegönnt hat um allen was auf 
die Teller zu zaubern. Nicht zu vergessen die freundlichen Kinder und 
Jugendlichen, die beim Tischdecken geholfen haben. Nach dem Essen 
dann aber schnell zurück auf die Plätze und weiterspielen. Geplant 
war das Ende jedes Trainingstages um 16.00 Uhr...hat aber tatsächlich 
nie geklappt, weil die Kinder immer unbedingt das Abschlussspiel fer-
tig spielen wollten. So verging Tag um Tag und ruck zuck war Freitag. 
Abschluss des Camps mit der Siegerehrung der jeweiligen Matchwin-
ner aus Ihren Gruppen. Was für ein schöner Anblick, so viele strahlen-
de Augen beim Empfang der Urkunde oder sogar eines Pokals. Für die 
ganz Großen gab‘ am Ende sogar ein Handtuch und nen Kulturbeutel 
dazu...Klasse, die nächsten Verbandsspiele können kommen.

Der Tennis-Nachwuchs im ersten Sommercamp

Alles in allem mal wieder ein super gelungenes Camp, bei dem alle 
viel Spaß hatten, das Wetter gehalten hat und es keine Verletzun-
gen zu beklagen gab. Als nahezu alle nach Hause gegangen waren, 
wurde auf unserem Centercourt noch ein sehenswertes Match von 
den beiden „Nachwuchs-Trainern“ Niklas und Chiron geboten, die 
ihre Kräfte unbedingt noch loswerden mussten. Unglaublich wie da 
gekämpft und unglaubliches Tennis geboten wurde. Nach etwas über 
eineinhalb Stunden waren auch die beiden zufrieden und haben den 
Abend mit ein paar andern vollends ausklingen lassen. Wenn nur die 
Hälfte der Teilnehmer dabeibleibt, kann der TV Aichwald sicher bald 
wieder mal 6er Mannschaften melden. Was man auf den Plätzen 
gesehen hat, macht einen zuversichtlich und zeigt, dass die nächste 
Generation schon in den Startlöchern steht...wir sind gespannt.
An der Stelle nochmal ein ganz herzliches Dankeschön an Reiner 
und Conny mit Ihrem super Trainerteam, ohne die so was gar nicht 
machbar wäre. Ebenfalls ein Dankeschön an alle Eltern, die für die 
Nachspeise bzw. den Nachmittags-Snack den ein oder andern Ku-
chen mitgebracht haben. Und natürlich allen Kindern und Jugendli-
chen, die das Camp mit so viel Spaß und Leben gefüllt haben.
Nicht vergessen: in der letzten Ferienwoche ist nochmal n‘Camp

Sozialverband 
VdK Ortsverband Aichwald

Kurzzeit- und Verhinderungspflege: Neue 
Regelung ab Juli 2025
Aus zwei Töpfen wird einer: Zum 1. Juli wurden die Budgets für 
Verhinderungs- und Kurzzeitpflege zusammengelegt. Damit steht 
Pflegebedürftigen und ihren pflegenden Angehörigen ab sofort ein 
Jahresgesamtbetrag von 3.539 Euro zur Verfügung. Diesen können 
sie ganz nach Bedarf für die eine oder die andere Leistungsart nutzen 
und diese auch kombinieren. Das war zuvor nicht möglich. Jetzt ist 
die Nutzung für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen wesentlich 
einfacher. Sie haben somit mehr Freiheit, um selbstständig über die 
notwendige Betreuungsform zu entscheiden – wenn etwa die Pflege-
person eine Auszeit plant oder aufgrund von Krankheit oder sonsti-
gen Umständen verhindert ist.
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Bei der Verhinderungspflege übernimmt eine vertraute Person oder 
ein ambulanter Pflegedienst eine Zeit lang die Pflege zu Hause. Bei 
der Kurzzeitpflege erfolgt vorübergehend die stationäre Versorgung 
der pflegebedürftigen Person in einer Kurzzeitpflegeeinrichtung. Pfle-
gegrad 2 ist Voraussetzung. Neu ist außerdem, dass für beide Leis-
tungen die gleiche Höchstdauer von acht Wochen gilt. Es ist außer-
dem möglich, Leistungen der Kurzzeit- und Verhinderungspflege mit 
ungenutzten Geldern des Entlastungsbetrages aufzustocken. Dieser 
beträgt monatlich 131 Euro und steht für Hilfe im Haushalt – beim 
Einkaufen, Kochen und Putzen – zur Verfügung.
Sollten Sie Interesse haben, Mitglied im Sozialverband VdK zu werden, 
können Sie sich gern an die 1. Vorsitzende, Frau Claudia Stickdorn, unter 
Tel. 0 71 61 / 4 01 14 51 oder per E-Mail ov-aichwald@vdk.de wenden.
Über weitere Leistungen der gesetzlichen Versicherungen informiert der 
Sozialverband VdK. Er gewährt seinen Mitgliedern auch Sozialrecht-
schutz durch alle Instanzen, wenn es z.B. Streitigkeiten über die Gewäh-
rung von gesetzlichen Kranken- oder Pflegeversicherungsleistungen gibt. 
Dazu berät das VdK-Büro in Esslingen an jedem 2. und 4. Dienstag im 
Monat, Blarerplatz 2, 73728 Esslingen, von 9.00 – 12.00 Uhr und von 
14.00 – 17.00 Uhr. Vorherige Anmeldung ist zwingend erforderlich un-
ter Tel. 0 71 61 / 96 59 29 12 oder per E-Mail srg-goeppingen@vdk.de.

Besucherrekord beim VdK-Gesundheitstag in 
Stuttgart
Rund 1.800 Menschen setzten beim VdK-Gesundheitstag am Samstag, 
5. Juli, ein Zeichen für eine solidarische Sozialpolitik: In der Liederhal-
le Stuttgart informierten sie sich über die aktuelle Lage der Kranken-, 
Pflege-, und Rentenversicherung. Hierzu hatte der Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg hochkarätige Referenten eingeladen. VdK-Lan-
desverbandsgeschäftsführer Ronny Hübsch stellte im Anschluss an die 
Vorträge die Position des Sozialverbandes VdK vor. Die Forderung ist 
dabei klar: Ein einheitliches, solidarisches Sozialversicherungssystem, 
in das alle einzahlen – auch Ärztinnen, Anwälte, Beamtinnen und Po-
litiker. Der Nachmittag der Veranstaltung stand schließlich im Zeichen 
der Einsamkeit: Vier Vertreter aus dem VdK-Ehrenamt stellten ihre Pro-
jekte gegen Einsamkeit vor – vom Einsamkeits- sowie Trauercafé über 
Spielenachmittage und Stammtische. Dr. Alexandra Sußmann, Bürger-
meisterin und Referat für Soziales, Gesundheit und Integration, stellte 
außerdem die Stuttgarter Strategie gegen Einsamkeit vor.

Aichhörnchen 
Waldkindergarten e.V.

Schmetterlingsübernachten im Waldkindergarten
Das Kindergartenjahr neigt sich dem Ende zu und die Schule rückt 
für unsere Schmetterlinge immer näher. Auf viele tolle Aktionen dür-
fen sich die „Großen“ in dieser besonderen Zeit freuen. Diese Woche 
war die Schmetterlingsübernachtung – eine Tradition, die bei uns 
im Waldkindergarten mit viel Freude und Spannung von unseren 
Kindern erwartet wird. Den ganzen Vormittag schon wurde speku-
liert, wohin wohl die Wanderung gehen wird, zu der unsere Erzie-
herinnen eingeladen hatten. Außerdem ein Picknick im Wald – wie 
aufregend....Endlich war es so weit und die Schmetterlinge zogen 
zusammen mit ihren Familien los ins Abenteuer. Quer durch den 
Wald, vorbei am Moosplatz, runter zum Bach. Dort wurden viele un-
terschiedliche Tiere und Lebewesen gesucht und mit der Becherlupe 
begutachtet. Anhand einer „Karte“ konnten die Kinder bestimmen, 
wie gut die Wasserqualität ist – je nachdem welche Tiere sie nämlich 
im Bach finden. Badespaß bei heißen Temperaturen im schattigen 
Wald – einfach toll. Auf dem Rückweg zum Bauwagen wurde im 
Moos unter den hohen Bäumen noch gemeinsam gemütlich gepick-
nickt. Mit Kuchen zum Nachtisch – hmmm.
Dann endlich, endlich konnten die Kinder ihre Luftmatratzen auf-
blasen und die Schlafsäcke ausbreiten – denn geschlafen wurde die-
ses Jahr im Bauwagen. Zähne putzen unter freiem Himmel, andere, 
fremdartige Geräusche die man hören kann, der Mond der hell zum 

Fenster hereinscheint – wie aufregend. Aber im Bauwagen war es ge-
mütlich für unsere mutigen Schmetterlinge und zusammen mit ihren 
Geschwistern haben doch alle irgendwann tief und fest geschlafen.
Die Kindergartenzeit geht zu Ende und ein neues Kapitel wird auf-
geschlagen. Wir freuen uns – über die tollen vergangenen Erlebnisse 
und über die, die uns die Zukunft bringt.
Wir wünschen allen zukünftigen Erstklässlern einen tollen Start in 
der Schule!

Ein Vormittag im Wald beim Ferienprogramm 
Aichwald – ein Erlebnis für alle Sinne
Zusammen mit zwei Betreuerinnen machten sich sieben kleine Ent-
decker auf in den Wald bei Aichschieß, um einen der Lieblingsplätze 
des Waldkindergartens Aichhörnchen zu erkunden und den Wald in 
seinen faszinierenden Facetten zu erleben. Auf dem Weg dorthin lern-
ten sich die Kinder im Morgenkreis kennen und stimmten sich mit 
fröhlichen Waldliedern ein. Der Weg führte über Baumstämme und 
durch raschelndes Laub talwärts, bis sie schließlich am Froschfichten-
platz ankamen. Dort gab es zahlreiche Möglichkeiten zum Spielen und 
Entdecken. Auch ein gemeinsames Vesper auf dem Waldboden mit 
einer Vorlesegeschichte sowie ein Bastelangebot, bei dem die Kinder 
kreativ ihren eigenen kleinen Waldgarten gestalten konnten, gehörten 
zum Programm – und wurden mit Begeisterung umgesetzt. Die Zeit 
verging wie im Flug, und bald schon machte sich die Gruppe wieder 
auf den Rückweg nach Aichschieß. Zum Abschluss versammelten sich 
alle noch einmal im Kreis, um gemeinsam zu singen und zu spielen. 
Mit vielen Erlebnissen im Rucksack wurden die kleinen Abenteurer 
schließlich glücklich von Mama und Papa in Empfang genommen.

Parteien/Fraktionen

Ortsverbände/-vereine Aichwald

Bündnis 90/ 
Die Grünen

Natur-Spaziergang mit Andrea Lindlohr, MdL
Unsere Natur ist Lebensgrundlage, Erholungsraum und Heimat zu-
gleich. Die Weinberge, Streuobstwiesen und Wälder rund um Aich-
wald sind nicht nur wunderschön, sondern auch ein wertvoller Teil 
unserer gewachsenen Kulturlandschaft. Sie prägen unsere Region 
und bieten Lebensraum für viele seltene Tier- und Pflanzenarten – 
und sie verdienen unseren Schutz. Darum lade ich Sie herzlich ein 
zu einem sommerlichen Natur-Spaziergang am Freitag, 12. Sep-
tember, um 17.00 Uhr: Wir starten an der Alten Kelter Aichwald 
gemeinsam mit Bio-Imker Sebastian Faiß und dem Vorsitzenden 
des NABU Esslingen, Ralf Hilzinger, und erkunden Weinberge, 
Streuobstwiesen und den Wald. Der Rundgang endet nach ca. 1 1/2 
Stunden wieder an der Alten Kelter, wo wir bei einem Glas Süßmost 
oder einem anderen Getränk gerne ins Gespräch kommen können.
Start- und Endpunkt: Alte Kelter Aichwald-Aichelberg, Baacher 
Weg 10, 73773 Aichwald
Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ich freue mich auf Sie! Ihre Andrea Lindlohr

Weitere Initiativen
Arbeitskreis 
Asyl

Kontaktdaten
Wir unterstützen und helfen Flüchtlingen, die nach Aichwald zuge-
wiesen werden.
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Kontakt Walter Knapp Koordinator des AK Asyl Aichwald E-Mail: 
Arbeitskreis.Asyl@aichwald.de
Arbeitsgruppe Alltagsbegleitung E-Mail: AkAsyl.Alltag@aichwald.de
Arbeitsgruppe Sprache E-Mail: AkAsyl.Sprache@aichwald.de
Arbeitsgruppe Weltcafé E-Mail: AkAsyl.Weltcafe@aichwald.de
Arbeitsgruppe Mobilität E-Mail: AkAsyl.Mobil@aichwald.de
www.aichwald.de/arbeitskreis+asyl

Weitere Mitteilungen
Einladung zur Vortragsreihe  
„Leben mit Sehbehinderung“
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu 
einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinde-
rung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassen-
de Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die Betroffenen, aber 
auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und Herausfor-
derungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Perso-
nenkreis Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbe-
stimmtes Leben trotz Sehbehinderung möglich ist.
Termine: 10.09.2025. Thema EUTB „Dschungel der Zuständigkei-
ten“ Teilhabe planen, Leistungen beantragen, Rechte verstehen
Referentin Bianca Jezek. Zeit: Von 19.00 – 20.30 Uhr
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting 
ein. Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 2025
Link zum Beitreten des Zoom Meetings: Schnelleinwahl
+496950500952,,85858293801# Deutschland
+496950502596,,85858293801# Deutschland
https://us06web.zoom.us/j/85858293801
Meeting-ID: 858 5829 380

Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Tel. 
07 11 / 2 10 60-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie 
erhalten dann vor der Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz.
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Sonstiges

Jubiläums-Highlight mit echt schwäbischer 
Comedy im Kulturzentrum Baltmannsweiler 
am 13. September 2025
In Kooperation mit dem Team Turmstuben geht das KULT.
TOUR Programm weiter und wir freuen uns riesig, das legendäre 
schwäbische Comedy-Duo Kächeles bei uns begrüßen zu dürfen!
–– Mit umwerfender Situationskomik, unverfälschtem Dialekt und 

ihren herrlich schrägen Figuren nehmen Käthe und Karl-Eugen das 
Publikum mit auf eine Reise durch den Irrgarten eines schwäbi-
schen Ehelebens – Gags und Pointen am laufenden Band garantiert!
–– Kabarettgenuss der Extraklasse – für alle, die herzhaft lachen wollen!
–– Beginn: 20.00 Uhr – Einlass: 19.00 Uhr
–– Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 

Vor der Veranstaltung, in der Pause und nach der Show gibt‘s Snacks 
und Getränke. Sichern Sie sich Ihre Karten am besten noch heute:
–– auf Eventim
–– Vorverkaufsstellen: 

Rathaus Baltmannsweiler, Marktplatz 1, 73666 Baltmannsweiler, 
Tel. 0 71 53 / 94 27-0, E-Mail: bma@baltmansweiler.de 
Turmstuben Baltmannsweiler, Schorndorfer Straße 2, 73666 Baltmanns-
weiler, Tel. 0 71 53 / 99 23 20, E-Mail: kontakt@turmstuben.com

 Aichwald-Schanbach, im September 2025

Das einzig Wichtige im Leben, sind die Spuren von Liebe,  
die wir hinterlassen, wenn wir gehen. 

Rolf Prater 
* 27.12.1932 † 30.7.2025

Herzlichen Dank
allen, die mit uns Abschied genommen und ihre Anteilnahme und Verbundenheit so 
tröstlich und auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Vera Prater 
Christine Bruns, geb. Prater und Weyhardt Bruns mit Ben

BETRIFFT SIE NICHT?
DANN ERST RECHT. 
www.foerderkreis-krebskranke-kinder.de
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Bebionstraße 3
71384 Weinstadt

Tel. 0 71 51 / 2 57 91 78 
info@friedl-dachbau.de

Unternehmer sucht exklusive Wohnung oder Haus in ruhiger 
Lage in Aichwald und Umgebung zum Kaufen! Kaufpreis bis 
2.000.000 € von der Bank bestätigt! Angebote bitte an:  
Hahn + Keller Immobilien  07 11 / 39 69 70 10

FASTEN-WOCHE NACH DR.BUCHINGER

Herbst-Termine und weitere Infos siehe Internet: www.kaiserfasten.de
INFO-ABEND: FR. 27.9.2024 FR. 26.9.2025

Benefizkonz� t  
Nussbaum Stiftung

zu Gun� en d�  Bürg� � iftung „Kind und Jugend“ – Urbach

Nussbaum Stiftung 
gGmbH  Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot 

In Kooperation mit
der Gemeinde Urbach

mit der Philharmonie Baden-Baden

Freitag · 19. September 2025
Einlass 19.00 Uhr  ·  Beginn 20.00 Uhr  ·  Auerbachhalle Urbach

Vorverkauf im Servicebüro der Gemeinde Urbach
Tel. 07181-800799, E-Mail: servicebuero@urbach.de
Freie Platzwahl: 35€

Garten- und Landschaftsbau Sabine Moder
Schurwaldstr. 13 · 73630 Remshalden

Mobil: 0152 53853754 
Tel. 07151 1655639 · E-Mail: info@floramoder.de

Flora + Florian –
Immer eine 
gute Idee!

Spezialisiert auf jeden Heckenschnitt

Gartenarbeiten aller Art

GUTSCHEINE ERHÄLTLICH.
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66 Jahre – Betrieb in 
dritter Generation.


